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Liebe Mitarbeiter*innen, 

liebe Freunde der Firmenfamilie FUCHS, 

geschätzte Geschäftspartner*innen,  

dank eines milden Winters konnten wir mit Schwung und Dynamik ins Jahr 2020 starten und viele interessante 

Bau- und Immobilienprojekte anpacken. Im Frühjahr kam dann der überraschende und abrupte Wandel durch die  

globale Corona-Pandemie. Unser Privat- und Berufsleben ist seitdem auf den Kopf gestellt.

Unter der Maxime des präventiven Gesundheitsschutzes mussten wir unsere beruflichen Abläufe neu denken  

und verändern. Gemeinsam ist uns das bisher gut gelungen. Trotz Einschränkungen konnten wir auf unseren  

Baustellen, in den Werken sowie in allen Unternehmensteilen weiter arbeiten und die laufenden Projekte unter erschwerten  

Bedingungen pünktlich bedienen. Das alles wäre ohne die Unterstützung unserer treuen Mitarbeiter*innen, Partner,  

geschätzten Kunden und zuverlässigen Lieferanten nicht möglich gewesen. Der Erfolg unserer Firmenfamilie ruht auf  

den Grundsteinen des vertrauens- und respektvollen Umgangs miteinander. WIR achten aufeinander und halten  

zusammen. Getreu dem Motto „Gemeinsam und Miteinander” nicht nur in normalen, sondern ganz besonders auch in  

fordernden Zeiten. Deshalb gilt unser Dank an dieser Stelle all denen, die uns auf unserem Weg begleiten.

Trotz der Ungewissheit, wie lange und in welchem Umfang uns die Corona-Pandemie noch begleitet, blicken wir  

optimistisch und zuversichtlich in die Zukunft. Beruflich wie privat müssen wir mit der „neuen Normalität“ umgehen  

und uns den damit einhergehenden Herausforderungen stellen.

Wir hoffen, Sie mit unserer aktuellen WIR FÜCHSE kurzweilig und informativ etwas auf andere Gedanken bringen  

zu können. Das Titelthema WIR bauen mit System widmet sich dem Wohnungsbau – hier punkten wir mit dem  

Hybriden Bausystem aus Holz und Beton sowie dem Einsatz seriell vorgefertigter Systembäder und Systembauteile.

Bleiben Sie gesund, passen Sie auf sich auf und lassen Sie uns trotz aller Herausforderungen an den Chancen der Zukunft 

arbeiten. Wir wünschen Ihnen viel Freude und Spaß mit unserer aktuellen WIR FÜCHSE.

Mit lila Grüßen, 

Ihre Familie Fuchs 

und die Geschäftsführung der FirmenfamilieTi
te
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Wir machen Bauen intelligent 

DAS HYBRIDE BAUSYSTEM
KURZE  
BAUZEITEN

QUALITÄT & 
KOSTENSICHERHEIT

Exzellente Baustoffe für ein gesundes Wohnklima. Wir reduzieren mit 
der hybriden Bauweise Ihren ökologischen Fußabdruck. Holz ist ein 
nachwachsender Rohstoff, Beton besteht aus natürlichen Rohstoffen. 
Wir achten ebenso auf regionale Beschaffung und kurze Transport-
wege. Bei der Herstellung der Wand- und Deckenelemente kommen 
ressourcenschonende und energieeffiziente Techniken zum Einsatz.

Höchste Fördermittel gibt's dabei gratis. Die Wohngebäude können 
bis zu einem Energieeffizienzhaus 40 errichtet werden und erfüllen 
dabei die aktuellen Forderungen der EnergieEinsparVerordnung und 
des ErneuerbarenEnergienWärmeGesetzes. Das heißt tilgungsfreie Zu-
schüsse der KfW, zinsgünstige Darlehen sowie Sonderabschreibungen.

Dank des hohen Vorfertigungsgrades in unseren 
Werken entsteht ein perfektes Gebäude mit  
Kosten- und Terminsicherheit sowie hoher Qualität.  
Große Bauelemente für Wand, Decke und Dach – mit 
werkseitig eingebauten Fenstern, Beschattung, Installa-
tionen – sorgen für eine abgestimmte Baulogistik.

Systemkomponenten aus 
witterungsunabhängiger Produktion 
beschleunigen den Baufortschritt.  
Fertigteile sorgen für einen schnellen 
und reibungslosen Baufortschritt von der 
Kelleroberkante bis ins Dachgeschoss.

Unsere Systembauweise ermöglicht modernes Bauen 
bei gleichzeitig hohem architektonischem Anspruch.  
Die Symbiose von Architektur, konstruktiver Ausführung 
und Ausstattung nimmt in durchdachten Gebäuden und 
komfortablen Grundrissen Form an.

TOTAL DURCHDACHT

NACHHALTIGE BAUWEISE 
MIT BETON & HOLZ

KFW-EFFIZIENZHAUS 40  
MIT VIELEN VORZÜGEN

VOLLE 
FLEXIBILITÄT

Die Gebäude sind kombinierbar und 
schaffen so eine optimale Grundstücks
ausnutzung. Die Anzahl der Geschosse 
sowie die möglichen Dachformen sind je 
nach Bebauungsvorschrift realisierbar.

HYBRIDE WOHNGEBÄUDE VON FUCHS.WOHNEN ÜBERZEUGEN AUF GANZER LINIE
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Wir sind seit Langem der 

Meinung: Stein auf Stein 

im Wohnungsbau muss 

nicht mehr sein. Bereits seit den 

1960er Jahren haben wir uns als Bau

unternehmen weiterentwickelt und in 

Produktionsanlagen von Betonfertig-

teilen investiert. Seit 1980 betätigen 

wir uns im Wohnungsbau. Aufgrund 

positiver Resonanzen bauen wir seit 

den 1990ern Wohngebäude überwie-

gend mit Betonfertigteilen. Mit dem 

Zuwachs durch FischerHaus im Jahr 

2006 kamen wir schließlich zur Holz-

bauweise. 

Was liegt also näher, als die Vortei-

le der massiven Betonbauweise mit 

denen der energieeffizienten Holz-

bauweise zu kombinieren? Als Ant-

wort auf diese Frage ist unser Hybrides 

Bausystem mit intelligenten und 

industriell vorgefertigten System

bauteilen entstanden: Betonfertig-

teile sind statisch extrem belastbar 

bei geringen Bauteildimensionen und 

punkten mit optimalen Schall- und 

Brandschutzkriterien. Holzfertigteile 

sind energieeffizient, nachhaltig und 

zudem CO2 neutral. 

Zukunftsfähige Bauweise
Was macht unsere Bauelemen-

te so besonders? Die Außenfassade 

besteht beim Hybriden Bausystem aus 

dem Baustoff Holz und sorgt für eine 

positive Energieeffizienz des Gebäu-

des. In Kombination mit tragenden 

Innenwänden aus Beton sowie dem 

Gebrauch von Umweltenergie ent-

steht ein Mehrfamilienhaus als Effi-

zienzhaus 40. Das schafft nur FUCHS 

mit der hybriden Bauweise. � >>>

Wie kommt ein Unternehmen wie FUCHS, das einen 

großen Schwerpunkt im Bereich Bauen & Immobilien hat, 

darauf, das klassische Bauen in Frage zu stellen?  

Heute gehen wir dieser Frage nach und überzeugen Sie 

mit unseren Argumenten für Bauen mit Holz und Beton.

Thema »Hybrides Bausystem«



Systembad 
(mehr s. S. 28)

Beton-AußenwandHolz-Außenwand

Beton-Innenwand

Beton-Innenwand

EINFACH ERKLÄRT
Die Betonwand trägt zur Statik des Gebäudes bei. Die Holzaußenwand sorgt für ein energieeffizientes Gebäude.

Wohngebäude-Typ "Laubengang"

Wohngebäude-Typ "Spänner"

Wohngebäude-Typ "Mittelgang"

Drei Wohneinheiten pro Regelgeschoss
Wohnungsmix aus 2-, 3-, 4-Zi-Wohnungen
Vier Gebäudegrößen und vier Dachvarianten

Drei oder vier Wohneinheiten pro Geschoss
Wohnungsmix aus 2-, 3-, 4-Zi-Wohnungen
Eine Gebäudegröße und vier Dachvarianten

Ab fünf Wohneinheiten / Geschoss,  
2-Zimmer-Wohnungen mit 51 m2

Variable Gebäudegröße und vier Dächer

Wohngebäude-Typ "Punkthaus"

Drei Wohneinheiten pro Regelgeschoss
Wohnungsmix aus 2-Zimmer-Wohnungen
Eine Gebäudegröße und vier Dachvarianten

AUSSTELLUNGSERFOLG 
AUF DER BAUTEC!

Geschoss-
fläche 
176 m2

Zimmer
anzahl 
2 / 2 / 2

Wohn- 
flächen 
58 - 59 m2

Geschoss-
fläche 
ab 255 m2

Zimmer
anzahl 
2 

Wohn- 
flächen je 
51 m2

Geschoss-
fläche 
240 m2

Zimmer
anzahl 
2 / 3 / 4

Wohn- 
flächen 
58 - 111 m2

Geschoss
fläche 
165 - 197 m2

Zimmer
anzahl 
2 / 3 / 4

Wohn- 
flächen 
49 - 95 m2

FUCHS.WOHNEN GEBÄUDETYPEN

»Unser Kunde muss kein Bauprofi sein. 

Mit den smarten Planungsprozessen 

bei Systemgebäuden begleiten wir 

ihn auf einem einfachen, schnellen 

Entscheidungsweg.« Andreas Schmid

Seite 8 Seite 9
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Gesicherter Fertigungsprozess

Alle Bauteile für das Hybride Bau­

system werden witterungsgeschützt 

und industriell in unseren Produk-

tionsstätten gefertigt, bei immer 

gleichbleibend hoher Qualität. Als tra-

gende Elemente kommen Fertigteile 

aus Beton zur Ausführung: Sie sind 

massiv, statisch für alle Ansprüche 

belastbar  und mit idealen Eigenschaf-

ten für den Brand- und Schallschutz 

versehen. Für den Aspekt der Ener-

gieeffizienz sorgt die Holzaußenwand, 

sie ist hoch wärmedämmend und zu-

gleich ökologisch sinnvoll. 

Durch den Einsatz von industriell 

gefertigten Systembauteilen aus Holz 

oder Beton sowie vorgefertigter, kom-

plett ausgebauter Systemmodule für 

Bäder, Nassräume und WCs ist eine 

hohe architektonische Flexibiliät bei 

gleichzeitig hohem Vorfertigungsgrad 

möglich. 

Entscheidung leicht gemacht
Mit vordefinierten Haustypen und 

einem interessanten Wohnungs-

mix von unterschiedlichen 2- bis 

4-Zimmer-Wohnungen beschleuni-

gen wir den Prozess der Planung und 

Entscheidungsfindung. Großzügige 

Grundrisse und auf Wunsch rollstuhl-

gerechte Wohnungen erleichtern die 

Entscheidung für private Investoren 

oder Wohnungsbaugesellschaften. 

Ausgereifte und flächeneffiziente 

Hausmodelle bieten Lösungen für vie-

le städtebauliche Aspekte. 

Vier Gebäudetypen vom Spänner, 

über den Mittelgang, das Punkthaus 

und den Laubengang sowie meh-

rere Größenmodelle bieten rund 

165 bis 240 m2 Gesamtwohnfläche  

je Geschoss. Alle Wohngebäude und 

Typen sind städtebaulich miteinan-

der kombinierbar und flexibel in Reihe 

und Höhe. Verschiedenste Dachvari-

anten runden die Auswahl ab.

Wir stehen für gesicherte Termi-

ne und Preise sowie kurze Bauzeit 

– damit unsere Kunden schnell zur 

Vermarktung übergehen können.

Bewährtes System
Wir bauen seit Jahren energie

freundliche Wohngebäude, die bis zu 

einem KFW40 Effizienzhaus entspre-

chen können. Gefördert mit hohen 

Tilgungszuschüssen, niedrigen Zins-

sätzen der KfW sowie Sonderabschrei-

bungen sind so in den letzten Jahren 

dank FUCHS viele Mehrfamilienhäuser 

entstanden. Weitere werden folgen. 

Denn das Konzept geht auf.

Für FUCHS im Februar 2020 auf der bautec in Berlin 

(v.l.n.r): Andreas Schmid (Geschäftsführer der FUCHS 

Systemgebäude GmbH), Julia Broisch (Leiterin 

Marketing & PR), Christian Halpick (Leiter Immobilien- 

und Projektentwicklung).  

Nicht im Bild: Thea Friedel  und Daniela Vetter  

(beide Immobilien- und Projektentwicklung).

Die Gebäudetypen von FUCHS.Wohnen sind 

speziell für Wohnungsbaugesellschaften und 

private Investoren entwickelt. Mehrere Gebäude-

größen, verschiedene Dachformen und eine flexi-

ble Anzahl an Geschossen sind bereits vorgeplant, 

bringen Schnelligkeit in den Planungsprozess und 

erleichtern damit die Entscheidungssfindung.

Thema »Hybrides Bausystem«
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Ausbildung bei FUCHS
Bei zahlreichen FUCHS Unternehmen gibt es für August oder 
September 2020 noch Chancen auf einen Ausbildungsplatz!  
Gerne nehmen wir auch jetzt schon Bewerbungen für 2021 an.

Nach einer gewissen Betriebszugehörigkeit kennen die 

Mitarbeiter*innen die Unternehmenskultur und die 

Unternehmensstruktur ihres Arbeitgebers und fühlen 

sich somit als fester Bestandteil der Firmenfamilie FUCHS. 

Damit das auch so bleibt, wollen wir darauf aufmerksam 

machen, dass auch ein Jobwechsel innerhalb der Firmenfamilie 

FUCHS möglich ist. Wenn sich bestehende Mitarbeiter*innen  

persönlich und fachlich auf ein neues Niveau begeben 

möchten, dann bietet die Firmenfamilie FUCHS dafür auch 

zahlreiche interne Möglichkeiten. 

Internen Wechsel als Chance nutzen
Um ein Teil unserer starken Firmenfamilie zu bleiben 

und alle persönlichen Möglichkeiten auszuschöpfen, 

bieten wir unseren Mitarbeiter*innen die Chance, sich in-

tern zu bewerben. Auf  karriere.fuchs-soehne.de  kann 

sich jedermann über die Stellenangebote unserer Firmen und 

Standorte der Firmenfamilie FUCHS informieren. Für weitere 

Fragen steht Ihnen intern sowie extern die zentrale Personal-

abteilung in Berching gerne beratend zur Verfügung. Bewer-

bungen werden selbstverständlich vertraulich behandelt.

Berufliche Perspektiven
Arbeiten & Wirken bei FUCHS

karriere.fuchs-soehne.de

Informier Dich online über die 

vielseitige Ausbildung bei FUCHS

Martin Jentzsch, Produktions-
leiter Werk Zeithain:
Geblieben ist viel. Für mich 

persönlich ist jedoch vor allem 

eine Erkenntnis wichtig:  jeder 

Mensch interpretiert und lernt die 

Dinge für sich anders. Das muss 

man als Führungskraft wissen und 

dieses Wissen auch anwenden.

Thomas Meier, stellvertretender 
 Produktionsleiter Werk Röttenbach:
Man spricht jetzt über die Dinge. Das 

Verständnis untereinander und die 

Stimmung sind besser geworden! Dafür  

hat uns Johann viele Tipps gegeben.

Frank Keller, Teilproduktions- 
leiter Werk Gladbeck:

Erix Selter, Produktionsleiter  
Werk Dorsten:
Besonders zur Gesprächsführung wurde 

uns vieles bewusst gemacht. Auch 

ernstere Themen müssen besprochen 

werden und dafür brauchen wir eine gute 

Gesprächsatmosphäre!

FUCHS Fertigteilwerke

LESSONS LEARNED

Ein gelungenes Beispiel für den internen 
Wechsel vom Segment FERTIGTEILWERKE 
zu EUROPOLES: Carolin Sturm ist nach 
der Ausbildung zur Industriekauffrau bei 
FUCHS Fertigteilwerke Süd in den Einkauf 
zu FUCHS Europoles gewechselt. Neben 
dem Beruf macht sie ihre Weiterbildung 
zur geprüften Wirtschaftsfachwirtin.

Die Firmenfamilie FUCHS, mit fünf Segmenten und rund 20 Unternehmen, bietet für  
bestehende Mitarbeiter*innen die ideale Plattform, um sich weiterzuentwickeln. 

Führen muss man wollen. Und: Führung kann man lernen. Unsere Produktionsverantwortlichen der FUCHS Fertigteilwerke  
haben dies getan. Trainer Johann Garnitschnig hat ihnen in der Seminarreihe  FÜHREN AN DER BASIS  für ihre komplexen 
Aufgaben im Spannungsfeld zwischen Erwartung und Umsetzung eine Reihe von Werkzeugen an die Hand gegeben.  

Monate später fragen wir nach: Wie macht sich das Seminar in Eurem Arbeitsalltag bemerkbar?

Aus der Schulung ist mein persönliches 

Zeitmanagement entstanden! Speziell 

habe ich mir ein Zeitfenster geschaffen, 

um Themen wie Feedback gebündelt 

aufzunehmen. 

Den Schulungsordner habe ich hier neben 

mir stehen, um stets zugreifen zu können. 

Ein Leitsatz, der mir immer wieder 

einfällt: Den anderen abholen, wo er steht!

Trainer Johann Garnitschnig(rechts im Bild) sorgte mit jeder Menge Praxisübungen 
für eine gute Integration des Erlernten im Arbeitsalltag.

Köksal Türkmen,  
Leiter Instandhaltung  
Werk Gladbeck:
Meine Arbeitsweise erlebe ich  

jetzt bewusster. Das Erlernte 

klingt im Hintergrund immer mit.

Ich war gerne da!

 Gewerbliche Ausbildung

	 �Ausbaufacharbeiter (m/w/d)  
FischerHaus, Bodenwöhr

	 �Baugeräteführer (m/w/d)  
FUCHS Tiefbau, Kammerstein

	 �Beton- und Stahlbetonbauer 
(m/w/d)  
FUCHS Systembau, Berching  
FUCHS Bau, Hainichen / 
FUCHS Europoles, Neumarkt

	 �Betonfertigteilbauer (m/w/d)  
FUCHS Fertigteilwerke,  
Röttenbach + Zeithain

	 �Fachkraft für Lagerlogistik 
(m/w/d)  
FischerHaus, Bodenwöhr

	 �Industriemechaniker (m/w/d)  
FUCHS Europoles, Neumarkt +  
DECKER Anlagenbau, Berching

	 �Kanalbauer (m/w/d)  
FUCHS Tiefbau, Kammerstein

	 �Konstruktionsmechaniker 
(m/w/d)  
FUCHS Europoles, Neumarkt

	 �Maurer (m/w/d)  
FUCHS Systembau, Berching

	 �Schreiner (m/w/d)  
FischerHaus, Bodenwöhr

	 �Straßenbauer (m/w/d)  
FUCHS Tiefbau, Kammerstein

	 �Zimmerer (m/w/d)  
FischerHaus, Bodenwöhr

 Kaufmännische Ausbildung

	 �Industriekaufmann  (m/w/d)  
DECKER Anlagenbau, Berching

	 �Informatikkaufmann (m/w/d)  
FischerHaus, Bodenwöhr

	 �Kaufmann Büromanagement 
(m/w/d)  
FUCHS Tiefbau, Kammerstein

	 �Kaufmann im Einzelhandel 
(m/w/d)  
FischerHaus, Bodenwöhr

	 �Kaufmann Marketing
kommunikation (m/w/d) 
FischerHaus, Bodenwöhr

	 �Speditionskaufmann (m/w/d)  
FischerHaus, Bodenwöhr

 Technische Ausbildung

	 �Technischer Produktdesigner 
(m/w/d)  
DECKER Anlagenbau, Berching

	 �Technischer Systemplaner 
(m/w/d) FUCHS Europoles, 
Neumarkt + FischerHaus, 
Bodenwöhr
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konnten wir, natürlich auch mit Unterstützung durch FUCHS als 

neuer Gesellschafter, den Hoch- und Ingenieurbau dann Stück 

für Stück weiter aufbauen. Bis die Lage so gut war, dass in diesem 

Bereich weitere Mitarbeiter*innen eingestellt werden konnten. 

Können Sie uns bitte aus dieser Zeit weitere Meilensteine Ihrer 

Arbeit nennen? 2012 wurde ich zum Leiter Technik, Hoch- und 

Ingenieurbau und Prokurist ernannt. Im Sommer 2014 erweiterte 

sich mein Aufgabenbereich durch den Zukauf des Fertigteilwerks 

in Gladbeck. Das Leistungsspektrum wuchs um Architekturbeton, 

Fassaden und Lärmschutz und der Hoch- und 

Ingenieurbau durch den Zusammenschluss 

mit den Kollegen aus Gladbeck um Christian 

Haß zu einem Team einen großen Sprung. Bis 

2016 habe ich mit der Unterstützung meines 

tatkräftigen Büro- und Produktionsteams 

viele Hoch- und Ingenieurbauten komplett 

eigenständig abgewickelt. 

Auf was blicken Sie dabei besonders gerne zurück? Durch die 

intensiven Investitionen der Gesellschafterfamilie FUCHS 

konnten sich die beiden „Zwillingswerke“ Dorsten und Glad-

beck gut weiter entwickeln. Heute sind beide Werke - auch dank 

der vielseitigen Geschäftserfolge in den Produktbereichen Um-

welttechnik und Infrastruktur - in der Lage, große Projekte mit 

der kompletten Technik  im Hoch- und Tiefbau zu erstellen. 

Kommen wir zu Ihrer neuen Aufgabe als Geschäftsführer! Als 

Conrad Fuchs mit dem Angebot, Geschäftsführer beider Werke 

in NRW zu werden, auf mich zukam, musste 

ich nicht lange nachdenken. Ich sagte zu und 

habe meine neue Funktion zum 01.04.2020 

angetreten. Besonders wichtig für die Zu-

kunft ist mir, dass die beiden Werke Dorsten 

und Gladbeck weiter zusammenwachsen - 

zu einer Organisation, in der reger Austausch 

herrscht. Es liegt viel Arbeit vor uns, um dies 

zu schaffen. Ich bin dabei voller Tatkraft, 

Neugier und positiver Grundstimmung. 

Man spürt Ihre Begeisterung! Es ist mir eine gr0ße Freude, 

meine Mitarbeiter*innen mitzunehmen und zu begeistern. 

Langeweile ist nichts für mich, vielmehr liegt es mir, etwas zu 

„machen“. Auch meine Familie weiß das, sie unterstützt mich 

immer bei meinem Job – immerhin bin ich für viele Jahre zwi-

schen Koblenz und Dorsten gependelt. Ich freue mich auf die 

anstehenden Aufgaben. Als typisches Koblenzer Heimatnaturell 

bin ich immer guter Dinge und sehe die Chancen. Ich hoffe, dass 

ich damit genügend Mitarbeiter*innen anstecke und die postive 

Grundstimmung im Team bei FUCHS allen zugute kommt. 

Haben Sie dabei einen Leitgedanken? Seit meiner Zeit als 

Offiziersanwärter begleitet mich die Maxime „Geschicklichkeit 

ist Stärke“. Meiner Interpretation nach bedeutet das, das Den-

ken weit zu öffnen, um die passende Lösung für jedes Problem 

zu finden. Mich persönlich und auch mein Mitarbeiterteam hat 

der Grundsatz immer einen Schritt weiter gebracht! Wir leben 

den LILA Gedanken von FUCHS und machen Lösungen möglich.

Lieber Herr Nollen, wir wünschen Ihnen und dem Team stets 

ein gutes Händchen bei den anstehenden Vorhaben, viel Erfolg 

und auch ein Quentchen Glück!� Interview: Susanne Hülsmann 

Mit 24 Jahren, nach Bauzeichnerlehre und Studium 

im Bauingenieurwesen, entschied sich Hans-Robert 

Nollen (von allen nur Robert genannt), als Statiker 

und Konstrukteur im wohl größten Fertigteilwerk in NRW anzu-

fangen. Dem Onkel eines Freundes – seiner 

Zeit Oberbauleiter in Dorsten, sei Dank. Der 

hatte damals den gebührtigen Koblenzer an-

geworben, zu Stewing zu kommen.  

Herr Nollen, Ihr Einstieg liegt ja bereits stol-

ze 37 Jahre zurück – welche Erinnerung ha-

ben Sie an Ihren Beginn im Unternehmen? 

Meine ersten Berufsjahre bei Stewing (Anm. 

der Redaktion: siehe historischen Zeitstrahl des 

Werks Dorsten) arbeitete ich im Technischen 

Büro als Konstrukteur. Zum Leistungsspektrum des Fertigteil-

werks gehörten damals schon der Hoch- und Ingenieurbau, 

Telekomprodukte wie Telefonzellen, Raumzellen, Schächte und 

Schachtabdeckungen. Doch es ging nicht ewig so weiter. Das 

einstige Spitzenunternehmen verzettelte sich in der Führung von 

über 30 Einzelunternehmen und ging im Jahr 1996 in Konkurs. 

Bewegende Zeiten, wie ging es anschlie-

ßend weiter? Nach der Stewing-Insolvenz 

ging es für mich 1997 als Leiter des Techni-

schen Büros unter dem Namen b+f im Fer-

tigteilwerk Dorsten weiter, das sich nun zum 

Spezialisten für Hoch- und Ingenieurbau so-

wie Sonderbauwerke weiterentwickelte.  

Können Sie sich noch an den Zeitpunkt er-

innern, als die Unternehmerfamilie Fuchs 

nach Dorsten kam? Sicherlich! Das war 

im Jahr 2006. In der Zeit ging der Hochbau so richtig los, und 

meine Aufgabe bestand darin zu kalkulieren, Bauvorhaben ab-

zuwickeln und das technische Büro zu leiten. Mit viel Tatkraft 

„Mit FUCHS als Gesell-
schafter kamen notwendige 

Investitionen. Und somit  
Fortschritt und Vorankom-
men des Fertigteilwerks!“

Arbeiten & Wirken bei FUCHS

FUCHS Fertigteilwerke West in 
Dorsten: 79 Jahre Geschichte im 
Schnelldurchlauf

Gründung durch  
Josef Stewing  
als Malerfirma.

Aus für Stewing: 
13 von 30 Firmen 
sind im Konkurs.

Unter Leitung von Albert Stewing 
entstehen im Betonwerk Telefon-
zellen, Gullydeckel und Raumzellen.

Neugründung Beton- 
und Fertigteilwerk (b+f) 
mit 300 Mitarbeitern.

Verkauf von der 
Heitkamp Gruppe an 
FUCHS & Söhne.

FUCHS Dorsten und FUCHS Gladbeck 
werden zur FUCHS Fertigteilwerke West  
mit gemeinsamen »lila« Markenbild.

FUCHS kauft das 
Werk Gladbeck von 
der Ed. Züblin AG.

1955 1997 20071941 2014

Robert Nollen wird 
am 01.04.2020 
Geschäftsführer.

2020

Fertigteilwerke

Mit dem Fertigteilwerk in 
Gladbeck wird der komplette 
Hochbau verstärkt

„In meiner täglichen  
Arbeit möchte ich dazu 

inspirieren,  
das »WIR« zu leben“

IM FUCHS-PORTRÄT: Hans-Robert Nollen ist seit 
April 2020 Geschäftsführer der FUCHS Fertigteilwerke 
West GmbH in Dorsten. An seinen ersten Arbeitstag  
im Fertigteilwerk Dorsten, welches seit 2007  
zur Firmenfamilie FUCHS gehört, kann er sich noch  
gut erinnern: Montag, der 03.01.1983 liegt schon 
einige Jahrzehnte zurück. Viel Zeit für Geschichte.

»�DAS MACHEN  
WIR«

Hier kann ich spannende und ingenieurtechnisch anspruchsvol-

le Projekte wie den Bau von Zellenkühltürmen, dem Dortmund-

brunnen (siehe Bilder), Treppenhaustürmen bis 50  m oder die 

Architekturbeton-Fassade aus Weißbeton Elysium Mannheim 

nennen (siehe Seite 45). 

Zellenkühltürme

Dortmundbrunnen als Nachklärbecken

1996 2015
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MEHR PLATZ IN DER 
FIRMENZENTRALE

Neues aus der Firmenfamilie

Nach ausgiebiger Ideensammlung bei FUCHS, das Bestandsgebäude aufzustocken, bekam der 
Erweiterungsneubau mit moderner Architekturbeton-Fassade samt Verbindungsgang den Vorzug.  
Im Mai 2020 haben wir mit den Bauarbeiten gestartet und wollen bis Ende dieses Jahres fertig sein.

Innerhalb weniger Jahre wurde das 

alte Verwaltungsgebäude in der Weg-

scheid, im Berchinger Ortsteil Pollan-

ten, zu klein. Bis zum Jahr 2015 waren dort 

lediglich die Gesellschafter sowie die Kon-

zernbuchhaltung ansässig. Inzwischen ist 

die Firmenfamilie FUCHS von rund 800 

auf über 1.400 Mitarbeiter gewachsen – so 

wurde es Zug um Zug notwendig, Bereiche 

wie eine übergreifend tätige Personalab-

teilung, den Part der Unternehmenskom-

munikation oder von Finanzen & Con

trolling am Stammsitz anzusiedeln. 

Platz wurde zunehmends knapper
Durch die Neugründung von FUCHS Sys-

temgebäude, dem Ausbau unserer Tätigkeit 

im Bereich Immobilien- & Projektentwick-

lung sowie dem Zuwachs im Zentralbereich 

sind in der Wegscheid inzwischen weit 

mehr als 70 Mitarbeiter*innen tätig. Auf-

grund der Baumaßnahmen mussten vorü-

bergehend komplette Abteilungen an nahe 

gelegene Standorte ausgelagert werden. 

Diese sollen mit Abschluss der Bauarbeiten 

zurückgeführt werden. 

Neubau bietet Freiraum für  
viele Möglichkeiten

Der Neubau über sechs Etagen ver-

schafft viel gestalterischen Freiraum. 

Das Innenleben des Bürogebäudes bietet 

Kapazität für mehrere Besprechungs-

räume, offene Kommunikationszonen 

auf den jeweiligen Stockwerken sorgen 

für kreative Meetings außerhalb der Bü-

ros und beleben den Austausch zwischen 

den Abteilungen. Im Bestandsgebäude 

möchten wir in den Ausbau der IT und 

unser Rechenzentrum investieren.

Architekturbetonfassade mit 
nordisch weißem Sichtbeton

Das neue Bürogebäude glänzt mit einer 

raffinierten Architekturbetonfassade. Die 

Sandwichwände, bestehend aus Tragscha-

le, Dämmung und weißen Vorsatzschalen 

wurden im Werk Gladbeck hergestellt. 

Die rund acht Meter langen Fassadenele-

mente sind mittig durch eine scharfkantig 

ausgebildete Fuge mit 2 cm geteilt. Dazu 

wurde ein selbstverdichtender Beton mit 

den Komponenten Weißzement und Kalk-

steinmehl konzipiert, Zuschlagstoffe wie 

nordisch weißer Brechsand und weiße 

Gesteinskörnungen verfeinern das Aus-

sehen. Durch Feinstrahlung der Flächen 

wurden die verwendeten Zuschlagsstoffe 

besonders zur Geltung gebracht. Zusätz-

lich beugt die Hydrophobierung der Fassa-

de einer vorzeitigen Verschmutzung vor.

FAKTEN ZUM ERWEITERUNGSNEUBAU DER VERWALTUNG
  �Grundfläche von 17 x 17 m 

  �Neubau über sechs Stockwerke mit einer 
Gesamthöhe von 21 m

  �Repräsentativer Eingangsbereich

  �Flexibler Mix aus Einzel-, Doppel- und 
Großraumbüros wird jedem Bedarf gerecht

  �Einladende Kommunikationszonen sorgen für 
Austausch in den Etagen außerhalb der Büros

  �Übergangspassage ins alte 
Verwaltungsgebäude von Etage 1 - 3

  �Große Panoramaterrasse und teilbare 
Konferenzräume in der obersten Etage

  �Aufzug bis ins oberste Stockwerk

Nach Fertigstellung der Bodenplatte wurden Mitte Mai  
die ersten Architekurbetonwände moniert.

Scharfkantig ausgebildete Fugen zieren die neue Fassade  
aus weißem Architekturbeton.

https://bit.ly/2NVOLbi

LIVECAM von 
der Baustelle:
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Wie bereits in der letzten WIR FÜCHSE berichtet, soll unser FUCHS Holzkompetenzzentrum (HKZ)  
und Bauhof in Pegnitz modern, funktional, ökologisch und nachhaltig werden. Die Bauarbeiten in eigener 

Sache laufen vorbildlich: Einen Monat nach Spatenstich hat bereits die Stützenmontage begonnen.

NEUBAU IN  
EIGENER SACHE

Neuer Standort in Pegnitz

FUCHS Tiefbau

Selbstverteidigungskurs  
für die Kita in Kammerstein
 Da freuten sich die Sprößlinge aus 

Kammerstein. FUCHS Tiefbau 

unterstützt als ortsansässiges 

Unternehmen schon seit vielen Jahren die 

Kammersteiner Kindertagesstätte. Dieses 

Mal finanziert die Spende unter anderem 

einen Selbstverteidigungskurs. Dieses 

Training fördert die Entwicklung der Kin-

der erheblich, denn Selbstverteidigung 

stärkt dabei nicht nur das Selbstbewusst-

sein der Kleinen. Sie erlernen dabei auch 

Selbstbehauptung, ihre eigenen Grenzen 

zu ziehen sowie ein respektvolles Mit

einander. Diese spielerischen Übungen 

helfen ihnen zudem, in bedrohlichen 

Situationen richtig zu reagieren.  

Herzlicher Empfang beim  
Einrichtungsbesuch

Die Kinder und ihre Betreuer*innen 

finden es super, dass ihnen diese Er-

fahrung ermöglicht wird. Kein Wunder, 

dass sie Wolfgang Großmann, Geschäfts-

führer von FUCHS Tiefbau bei ihrem 

Weihnachtsbesuch freudig in Empfang 

genommen haben. Natascha Adler-Dan-

niger und Karin Gundel, bedankten sich 

als Vertreterinnen der KITA Kammerstein 

für die großzügige Spende von FUCHS. 

Auch Bürgermeister Walter Schnell - als 

Stellvertreter der Gemeinde Kammer-

stein - äußerte seinen herzlichsten Dank 

für die seit Jahren bestehende Hilfs

bereitschaft und Unterstützung sozialer 

Projekte durch FUCHS Tiefbau.
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V.l.n.r.: Bürgermeister von Kammerstein Walter Schnell, stellvertretende Leiterin der Kindes-
tagesstätte in Kammerstein Karin Gundel, Leiterin Natascha Adler-Danninger mit Wolfgang 
Großmann, Geschäftsführer von FUCHS Tiefbau sowie einige Krippenkinder

 Nachdem für den Bauhof un-

serer sächsischen Baufirma 

FUCHS Bau sowie die Entste-

hung des Holzkompetenzzentrums ein 

geeignetes Grundstück ausfindig ge-

macht werden konnte, wollten wir kei-

ne Zeit mehr verlieren und gaben nach 

der Baugenehmigung richtig Gas. Spa-

tenstich für den Rohbau war im März. 

Im Schnelldurchlauf erzählen wir, was 

die letzten Monate passiert ist.

Montage und Bauarbeiten
Bis Anfang Mai montierte man rund 

200 Fertigteile. Für die KFZ Werkstatt 

wurden Fertigteilgruben, ein Vor-

schlammfang zur Schalungsreinigung 

sowie dessen Ölabscheider und Probe-

schacht gesetzt. 

Parallel verlief das Schalen und 

Betonieren der Bodenplatte in den 

Büros und Decken im Büro sowie über 

kleinen Räumen in- und außerhalb 

der Halle.  Beim Ausbau der Halle 

wurden rund 3.000 qm Dach mon-

tiert sowie abgedichtet und auch 

etwa 2.500 qm Fassade installiert.  

Bei den Tiefbau- und Erdbauar-

beiten ging es an die Verlegung der 

Grundleitungen für Trinkwasser, Re-

genwasser und Abwasserleitungen in 

und außerhalb der Halle. Gruben wur-

den verfüllt und das Planum der Bo-

denplatte wurde durch maschinelle, 

wirtschaftliche Methoden hergestellt.

Nachhaltige Features
Der Hallenneubau wird mit einem 

Hackschnitzellager und einem Heiz-

raum für die umweltfreundliche Ener-

gieanlage ergänzt. Ende Juni konnte 

dann noch die FUCHS HPC Tube mit 

60 m3 Nutzinhalt als Regenspeicher 

montiert werden.

Neue Arbeitsplätze entstehen
Die Personalsuche läuft auf Hoch-

touren. Schon im Sommer können 

erste Stellen in der Herstellung von 

Holzwänden besetzt werden. Es wer-

den u.a. Schreiner und Personen aus 

dem holzverarbeitenden Gewerbe 

gesucht. Bewerbungen sind jederzeit 

willkommen.

NEUE WEBSITE 
ONLINE
Das Serviceangebot der FUCHS Umwelt
Service sowie für umfangreiche Ersatzteile 
und Zubehör von Abscheideranlagen und 
Pumpstationen gibt es jetzt auch online. 
Die neue Webseite geht auf den gesamten 
Lebenszyklus abwassertechnischer  
Anlagen ein, von der Inbetriebnahme und 
Generalinspektion bis hin zur Sanierung.

FUCHS UmweltService

www.fuchs-umweltservice.de

In der Hackschnitzelheizung  
heizen wir mit den Holzresten  
aus der Produktion und sorgen 
damit für eine hohe Energie
effizienz der Gebäude.

Neues aus der Firmenfamilie
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FUCHS Europoles

Bauen für den  
Klimaschutz

Neue 
Fahrzeugflotte

Die nachhaltige Bauweise von FischerHaus übertraf die 

aller anderen Mitbewerber und erhielt vom Landkreis 

Schwandorf den Zukunftspreis in der Kategorie Umwelt. 

Bei der Preisverleihung lobte Professor Dr.-Ing. Brautsch vom 

Institut für Energietechnick (IfE) der OTH Amberg-Weiden das 

integrale Konzept von FischerHaus, bestehend aus Standort, 

Produktion, Werkstoff und Dämmung – all diese Bereiche sind 

bei FischerHaus ökologisch nachhaltig ausgerichtet.

Holzbauweise: nicht nur gut fürs Wohnklima
Die von FischerHaus am Standort Bodenwöhr produzierten 

Holzhäuser erfüllen Bauherrenträume und sind klimafreundlich: 

Denn statistisch betrachtet entziehen die Holzhäuser der Atmo-

sphäre pro Jahr rund 4.000 Tonnen schädliches CO2. Für den Bau 

wird ausschließlich Holz aus Deutschland verwendet und es wer-

den unnötige Emissionen für den Transport eingespart. Um dem 

Schwandorfer Zukunftspreis in der 
Kategorie Umwelt geht an FischerHaus. 
Integraler Ansatz des Unternehmens 
überzeugt Wissenschaft.  

ressourcenschonenden Anspruch noch gerechter zu werden, 

pflanzt FischerHaus im Rahmen des Projekts Plant-for-the-Planet 

für jeden gefällten Baum einen neuen. Doch damit nicht genug: 

Dank besonders hoher Dämmwerte der Holzhäuser kommt es 

zusätzlich zur Energieeinsparung beim Heizen. 

Klima-Kosmos prägt den Standort 
Inmitten der idyllischen, grünen FischerHaus Gärten gele-

gen, spricht man bei FischerHaus sogar von einem unterneh-

menseigenen Klima-Kosmos. So werden etwa besonders leise 

Elektrostapler eingesetzt – nur eine von vielen Lösungen in Sa-

chen Lärmschutz. Die Hallen sind mit einer LED-Beleuchtung 

ausgestattet. Die 912 kW/p-Photovoltaik-Anlage und das daran 

angeschlossene Wasserkraftwerk erzeugen mehr als doppelt 

so viel Strom als von Produktion und Verwaltung benötigt. Der 

Überschuss wird als grüne Energie ins öffentliche Netz geleitet.

FischerHaus

Das Serviceteam von FUCHS Europoles Instand

haltung und Wartung hat für die Sanierung, Demon-

tage und Wiederaufbau sowie Rückbau bestehen-

der Mastanlagen neue Fahrzeuge von Iveco und 

Ford erhalten. Die Kastenwagen verfügen teils über 

einen extra langen Radstand, Doppelbereifung so-

wie hohen Dachaufbau und wurden ganz individuell 

nach Anforderungen der Monteure ausgebaut. Damit 

können unwegsame Gelände und Flure bis zu den 

Mastanlagen einwandfrei befahren werden.

Markus Leppin (technischer Geschäfts-
führer), Barbara Fuchs (geschäftsführende 
Gesellschafterin) sowie die Prokuristen 
Sascha Kübrich und Andreas Haberl (v.l.n.r.) 
freuen sich über die Auszeichnung.

Neues aus der Firmenfamilie
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FUCHS Immobilien

Projektentwicklung in Biberach

Für die Mitarbeiter*innen in Röttenbach wur-
de kürzlich der neue Pausenraum eingeweiht. 
Aktuell ist man natürlich angehalten, die Mit-
tagspause zu versetzten Zeiten zu machen. 
Aber sobald es die Situation wieder zulässt, 
finden im 2. Obergeschoss des Bürogebäudes 
bis zu 30 FÜCHSE gemeinsam Platz. Da lässt 
sich die Mittagszeit natürlich perfekt zum 
Austausch nutzen. Nicht nur für die Brotzeit 
eignet sich der Gemeinschaftsraum: Auch 
für kurze Meetings kann der Ort jederzeit in 
Beschlag genommen werden.

FUCHS Fertigteilwerke Süd

Hier lässt es  
sich aushalten

Noch benötigt es einiges an Vorstellungskraft, 

doch schon bis Ende 2022 entsteht auf der 

grünen Wiese im Industriegebiet Habershöhe 

im Nordosten von Neumarkt in der Oberpfalz der neue 

Unternehmenssitz von FUCHS Europoles. Lange hielt das 

Immobilien- und Projektentwicklungsteam von FUCHS 

Ausschau nach einem geeigneten Gelände und bekam im 

Frühjahr 2020 den Zuschlag für den Kauf des 110.000 qm 

großen Grundstücks.

Die Zukunft von FUCHS Europoles an einem 
gemeinsamen Standort

Wir investieren in fortschrittliche Produktionskapa-

zitäten, effiziente Abläufe sowie moderne Arbeitsplät-

ze. Dank unserer umfassenden Baukompetenz blicken 

wir FÜCHSE bezüglich der Realisierung optimistisch 

in die Zukunft. FUCHS Systemgebäude ist mit seiner 

Planungskompetenz bereits dabei, das Konzept für 

den Verwaltungsneubau sowie mehrere Produktions

hallen samt Betonversorgung und großzügigen Lager

flächen für die Masten und Türme zu verfeinern. Mit der 

Produktionskraft der eigenen Betonfertigteilwerke und 

dem Tatendrang von leistungsfähigen Baufirmen werden 

wir den ambitionierten Zeitplan in den nächsten ein

einhalb Jahren terminsicher umsetzen.

Die FUCHS Immobilien- und Projektentwicklung erwarb 
im baden-württembergischen Biberach an der Riß, nahe 
Memmingen, zwei Gewerbeliegenschaften. Die Grund
stücke liegen in unmittelbarer Nähe zueinander und 
verfügen über 8.500 qm Fläche. Der Standort in Biberach 
ist fußläufig von der Innenstadt erreichbar,  die vorhan-
dene Bausubstanz bietet gute Möglichkeiten, das Objekt 
innerhalb von wenigen Monaten langfristig neu aufzu-
stellen. Die Objekte in der Wolfentalstraße 29 und 47/49 
wurden in den 1970er Jahren errichtet und in 2010 
umfassend modernisiert sowie durch zwei neue, 
energieeffizient ausgestattete Gebäude ergänzt. 
Insgesamt sind ca. 3.000 qm moderne Büroflächen 
und ca. 45 Stellplätze vorhanden. Auf dem zweiten 
Grundstück steht eine Werkstatt mit etwa 1.365 qm 
Lagerflächen. Das rund 5.000 qm große Grundstück 
bietet weitere Baureserven für nutzerspezifische 
Gewerbeentwicklung im Bereich Büro oder Hallen. 

FUCHS Europoles

Zukunft 
Europoles

Vielversprechendes 

Bau-Date

Die Radiokampagne auf Antenne Bayern 

und Bayern1 hat das Bau-Date bayern-

weit bekannt gemacht. Seitdem schickt 

FischerHaus das Kartenspiel rund um den Hausbau 

an alle Interessenten. Noch ist die beliebte Spiele-

box verfügbar. Doch wie so oft im Leben gilt: Wer 

zuerst kommt, malt zuerst.

36 Fragen zum Verlieben
Die Idee ist verblüffend einfach: Miteinander zu 

sprechen, was man sich wünscht und will. So kann 

man sich verlieben. Und: Darauf kann man bauen!

Ein Haus, das ist einer der großen Momente im 

Leben. Natürlich geht es auch um Geld, Quadrat-

meter, Technik und viele weitere Details. Aber: Vor 

allem bauen zwei Menschen, die sich das zusam-

men wünschen und vorstellen können. Mit allem, 

was dranhängt! Familie und Zukunft und zusam-

men alt zu werden.

Das 36-Fragen-Spiel für ein Date mit den Träu-

men und Wünschen vom eigenen Haus. Es fängt 

dabei an, was man sich wünscht und was man sich  

vorstellt. Wie soll das zukünftige Leben aussehen 

in dem neuen Heim von FischerHaus?

FischerHaus

Neues aus der Firmenfamilie
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INVESTIONEN  
IN DEN  
FERTIGTEILWERKEN
Die Investionsrunde geht in die nächste Runde. Dadurch sind wir 
unserem Ziel, Fortschritt und Zukunft der Werke zu fördern, wieder 
einen Schritt näher. Mit der noch ausstehenden Anbindung von 
Halle 4 an die  automatische Betonversorgung schreitet die Ent-
wicklung des Fertigteilwerks Röttenbach voran. In Gladbeck werden 
inzwischen Fertigungslinien für große Wandelemente erneuert.

FUCHS Fertigteilwerke

Der neue Teilabschnitt der Kübelbahn  
in Röttenbach erstreckt sich über 80 m  

von der Mischanlage zur Halle 4.

Markus Killinger (links im Bild) begleitete beide Investionen in den Werken. 
Das Team aus Gladbeck: Frank Keller, Dieter Kübelbäck, 
Robert Nollen und Köksal Türkmen freuen sich über die Erneuerungen.

Auf der Betonverteilerbrücke mit dem Betonierkübel  
zeigt die Anzeige das Füllgewicht an.  
In diesem Fall sind 1.260 kg (= ca. 0,50 cbm) Beton enthalten.

Betonieren einer Lärmschutzwand:  
Die Zahlen 1 bis 8 regeln die Öffnungen des Schiebers. Somit kann die 
individuelle Ausflussbreite des Betons beim Betonieren bestimmt werden.

Die Erweiterung der Kübelbahn am 

Standort Röttenbach erstreckt 

sich über einen zusätzlichen Kü-

belbahnstrang von ca. 80 m und zwei 

Kurven mit etwa 50°. Der Betontransport 

zu Halle 4 erfolgte bisher manuell mit Ga-

belstapler und Betonsilo – zweitaufwen-

dig und unwirtschaftlich. 

Anbindung an die automatische 
Betonversorgung

Die Erweiterung der Kübelbahn dient 

zukünftig dem Betontransport von der 

Mischanlage zur Halle 4, in welcher über-

wiegend Sonderbauwerke und Fahrzeug-

waagen produziert werden. Außerdem 

wird mit diesem Strang der Kübelbahn 

auch die Betonversorgung für die Konus-

fertigung in Halle 1 sichergestellt. Über 

diesen neuen Teilabschnitt werden täg-

lich zwischen 30 – 40 m³ Beton voll auto-

matisch transportiert. 

Der Beton wird an einem Bestellter-

minal geordert, welches ein Signal in die 

Mischanlage übermittelt. Dort werden 

die Bestellungen sortiert, die gemischten 

Betone anschließend verteilt und auto-

matisch an die entsprechenden Abwurf-

stellen geliefert. Die neue Transportmög-

lichkeit erlaubt den ruhigeren, schnelleren 

und weniger erschütternden Transport des 

Betons. Was unmittelbar in die Steigerung 

der Fertigteilqualität übergehen wird und 

Nacharbeiten auf ein Minimum reduziert. 

Desweiteren ist geplant, über den Jahres-

wechsel 2020/2021 einen anderen Teil von 

ca. 46 m zu erneuern.

Erneuerungen der Umlaufanlage
Währenddessen wurde im Fertigteil-

werk Gladbeck die Umlaufanlage aus dem 

Jahr 1994 überholt. Dabei wurden u.a. 

der Betonverteiler erneuert, die Brücken, 

Betonierkübel und Stahlgerüste ausge-

tauscht. Ferner wurde die SPS-Steue-

rung von S5 auf S7 modernisiert, eine 

neue Funksteuerung installiert und beim 

Rechner der Betonmischanlage die Hard- 

und Software getauscht. 

Das Zeitfenster für die Umbaumaß

nahmen war sehr klein, da sich aufgrund 

der im Frühjahr gültigen Reisebestim-

mungen alle Werkvertragsunternehmer 

im Werk statt im Osterurlaub befanden 

und fleißig Wandelemente auf der Anlage 

produziert wurden.

Neues aus der Firmenfamilie
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TAG DER OFFENEN TÜR  
IN KARLSRUHE

WIR FÜCHSE

Zahlreiche Bauunternehmen, die im Großraum 
Karlsruhe bis hin zu den Ballungsgebieten 
Mannheim, Frankfurt sowie Stuttgart und Ulm 
tätig sind, folgten im Februar der Einladung des 
Vertriebsaußendienstes in unser Fertigteilwerk 
Karlsruhe.
Nach der kurzen Vorstellung des Leistungs-
spektrums im Hochbau und Kennenlernen des 
Innendienst-Teams folgte der Rundgang durch 
das Fertigteilwerk. Einige Kunden konnten 
dabei für sie produzierte Stützen und Binder 
entdecken. Die vorbereite Route führte über 
den Lagerplatz, in die Produktion vorbei an den 
Schalungstischen und auch zum Flechten der 
Bewehrung. Nach dem praktischen Input runde-
te die lockere Atmosphäre bei Fachsimpeln und 
Stehimbiss den Besuch im Fertigteilwerk ab. 

FUCHS Fertigteilwerke Süd

Seit März 2020 hagelte es Coronabedingt 

auch einige Absagen für geplante Veran-

staltungen wie die Jobmeile in Neumarkt. 

Aber auch andere, bereits kommunizierte 

Messetermine wurden vertagt. Bitte 

notieren Sie sich die neuen Termine:

  FischerHaus ist auf der Bau- und Ener-

giemesse am 05./06.09. in Regensburg

  Die Surface Technology in Stuttgart 

wurde auf den 27.-29.10.2020 verscho-

ben. DECKER ist als Aussteller vor Ort.

  Vom 22.-25.09.2020 ist  

FUCHS Europoles auf der Innotrans  

in Berlin vertreten.

FUCHS Tiefbau

Cooler Berufeparcours
Im Oktober 2019 fand eine zweitägi-

ge AZUBI-Infoveranstaltung in Roth 

für Schüler des Landkreises Roth und 

der Stadt Schwabach in der Turnhal-

le der Anton-Seitz-Mittelschule statt. 

Auch die Bau-Innung Schwabach-Roth-

Hilpoltstein war vertreten. Dessen Stand

betreuung erfolgte durch die Mitglieds-

firmen - unter anderem auch an beiden 

Tagen durch Wolfgang Großmann, Ge-

schäftsführer von FUCHS Tiefbau. 

Bauhandwerk praktisch 
kennenlernen

An den einzelnen Ständen zeigten über 

30 Unternehmen rund 900 Schülern ab 

der 7. Jahrgangsstufe typische prakti-

sche Aufgaben aus dem Bauhandwerk. 

Die Schüler*innen konnten sich dabei in 

vielfältigen Berufsfeldern umsehen. Der 

Stand der Bauinnung bot Highlights wie 

eine Schalungswand, eine Eisenflecht-

station, ein Lasergerät sowie einen 

Baggersimulator. Mit lautstarken 

Maschinengeräuschen machte 

dieser auf sich aufmerksam 

und lockte viele Besucher an. 

Die virtuelle Baustelle 

war gekoppelt mit dem 

Baggersitz, auf dem jeder 

Platz nehmen konnte. Mit 

Hilfe von Steuergeräten 

und Fußpedalen mussten die 

Bauneulinge versuchen, die 

auf dem Monitor angezeigte 

Baugrube auszuheben. Dadurch 

konnten die Schüler den Beruf 

des Baugeräteführers besser kennen 

lernen und bereits das Maschinenfeinge-

fühl erproben. Was von außen ganz leicht 

aussieht, stellte sich bei einigen doch als 

echte Herausforderung dar.

Das Tiefbauforum in Ulm Anfang des 

Jahres, veranstaltet von der Stark-Firmen-

gruppe (ehemals Saint Gobain), ist ohne 

FUCHS gar nicht mehr vorstellbar. Zum 

wiederholten Male waren unsere Vertrieb-

ler aus Süddeutschland dort vor Ort.

Auf der IHK Jobmesse in Nürnberg stellte 

Personalreferentin Theresa Fersch unsere 

Firmenfamilie Fachkräften in der Met-

ropolregion Nürnberg vor. Fabian Wirth, 

Leiter techn. Innendienst in Röttenbach, 

ging dabei auf technische Fragen ein.

Einen Besuch aus der Politik erhielt Fischer-

Haus. Die Grünen waren neugierig auf die 

nachhaltige Herstellung von Holzfertighäusern 

und trafen interessiert am Produktionsstand-

ort Bodenwöhr ein. Markus Leppin (rechts im 

Bild) stellte dabei das Unternehmen vor.

PERSÖNLICHE BEGEGNUNGEN MIT UNS FÜCHSEN IM FRÜHJAHR 2020
FUCHS Fertigteilwerke, FischerHaus, FUCHS Europoles, FUCHS Bau

Auf den viertägigen Betontagen in Ulm 

treffen Experten aus Architektur und 

Herstellung aufeinander. FUCHS Europoles 

informierte über Bauen mit Architektur

betonstützen und auch das Fertigteilwerk 

konnte sein Know-how präsentieren.

Die Job-Veranstaltung beWhatever in 

Frankenberg zog im Februar zahlreiche Be-

sucher an. Franziska Keller und Tim Hilliger 

stellten dabei FUCHS Bau als Arbeitgeber 

vor und weckten Interesse für unsere Aus-

bildungsberufe und dualen Studiengänge.

Save the Date
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Regenwasserspeicherbecken

Einsatz zur Rückhaltung von Niederschlagswasser bei  
Dach- und / oder Verkehrsflächen. 

Das Speicherbecken FUCHS HPC Tube ist variabel in Durch
messer und Länge. Die Tube ist einem Speichervolumen bis zu 
60 m³ als ein Fertigteil (Ø i = 2,8 m, L = 10 m, d = 10 cm)  
und nur 27,5 to Gewicht erhältlich und bringt damit die idealen 
Eigenschaften für den einfachen Transport mit. Als schlüssel
fertiger Stahlbetonbehälter kann die FUCHS HPC Tube ohne 
Verguss, Koppeln und Abdichten schnell 
montiert und in Betrieb genommen werden. Das 
Schleuderbetonverfahren mit Betongüten von 
C80/95 bis C100/115, sorgt für niedrige Wand-
stärken und gleichzeitig porenfreie Oberflächen.

Automatisches, flexibles 
Belüftungssystem

Einsatz bei allen Pumpstationen, 
bei denen gezielte Belüftungs- 
und Mischvorgänge des Mediums 
notwendig sind 

Der FUCHS Air-FOX steigert als 
Belüftung der abwassertechni-
schen Anlage sowohl die Betriebssicherheit als auch die 
Abbauleistung. Dabei wird das Abwasser mit Sauerstoff 
angereichert, was für den Mix von Abwasser und Schlamm 
sorgt oder Ablagerungen im Becken vermeidet.

Vorteile:

  �Umwälzung und effizienter Lufteintrag (separat steuerbar)

  �Weniger Energiebedarf als bei Rührwerken mit vergleich-
barem Umwälzvolumen (da weniger Ablagerungen und 
keine entstehenden Toträume)

  �Keine Verzopfung, da sich im FUCHS 
Air-FOX keine beweglichen Teile befinden

  �Minimierung der Betriebs- und 
Wartungsaufwände

Rohrleitungskupplung geeignet als Verbindung von 
Abwasserrohren mit variierenden Durchmessern und 
unterschiedlichen Werkstoffen. 

Die FUCHS Connecta sorgt für die gleichmä-
ßige Anpassung an verschiedene Oberflächen 
und hält einem Prüfdruck von 1,5 bar stand. 
Passend für alle Rohre von DN 100 bis DN 400.

FUCHS AgilZyklon FUCHS HPC Tube als SpeicherbeckenFUCHS Air-FOX FUCHS Connecta Rohrleitungskupplung

BEWÄHRTE UND 
NEUE PRODUKTE

FUCHS Fertigteilwerke

Als Hersteller von Fertigteilen in der Umwelttechnik, Infrastruktur  
und dem Hoch- und Ingenieurbau hinterfragen wir die Wirkungsweise 
bestehender Produkte. Technischer Fortschritt, neue Produktions
methoden oder Material sowie Anfragen aus dem Markt machen  
neue Produkte möglich. Diese präsentieren wir Ihnen für die  
Bereiche Regenwasserbehandlung, Regenwassernutzung und den 
Pumpen- und Anlagenbau. Die Rohrleitungskupplung ist als  
Zubehör für viele Anwendungsbereiche geeignet. 
Für Ingenieurbüros gehen wir einen Schritt weiter und haben ein voll
umfassendes Planerhandbuch – die FUCHS Facts – herausgebracht.

Seit April 2020 ist Stephan 

Weingart als Prokurist für das 

Segment Fertigteilwerke zur 

FUCHS & Söhne Service gewechselt. 

Zu seinen neuen Aufgabenfeldern dort 

gehört u.a. die Vereinheitlichung von 

Standardprodukten in den Geschäfts

bereichen Umwelttechnik und Infra-

struktur sowie Neuentwicklungen im 

Rahmen des Produktmanagements.

2020 findet keine IFAT statt
Im Mai 2020 sollte ursprünglich die 

Weltleitmesse IFAT in München mit 

Schwerpunkt Umwelttechnik stattfin-

den. Aufgrund des Veranstaltungsver-

bots wurde der Termin zunächst auf 

September verschoben und nach einer 

umfassenden Ausstellerbefragung ent-

schieden, die Messe ganz abzusagen. 

Die IFAT wird erst wieder in zwei Jahren 

vom 30.5. bis 3.6.2022 stattfinden. Für 

die FUCHS Fertigteilwerke eigentlich ein 

regelmäßiger und wichtiger Termin, um 

neu entwickelte Produkte in der Umwelt-

technik vorzustellen.

Vorstellung der neuen Produkte
Nach Absage der Messe beschrei-

ten wir nun andere Wege, um unsere 

Produkte vorzustellen. Wir nutzen die 

Möglichkeiten der digitalen Präsenta-

tion über Videokonferenzen und We-

binaren. Sobald wir Veranstaltungen 

mit mehreren Personen wieder durch-

führen dürfen, werden wir Termine für 

Inhousemessen an unseren Fertigteil-

werksstandorten bekannt geben.

Ausschreibungstexte und 
Datenblätter online

Ein weiterer, wichtiger Bestandteil im 

Neukontakt mit zahlreichen Bauunter-

nehmern, Kommunen und Städten sind 

angeschlossene Händlernetzwerke, über 

die wir unsere Produkte verkaufen.

Desweiteren macht unser eigener 

Vertriebsaußendienst eine große Säule 

unserer vertrieblichen Arbeit aus. Zahl-

reiche Informationen wie entsprechen-

de Ausschreibungstexte für unsere Pro-

dukte oder Datenblätter mit technischen 

Rahmendaten wie einer Visualisierung 

und Planübersicht, verfügbare Größen 

und Gewichte stehen online auf unserer 

Webseite www.fuchs-beton.de bereit, auf 

die alle Interessenten unabhängig von 

Arbeitszeiten 24/7 zugreifen können.

„Ich freue mich, auf bundesweiter 
Ebene die Geschäftsbereiche 
Umwelttechnik und Infrastruktur  
für die FUCHS Fertigteilwerke 
voranzutreiben und die Vernetzung 
zwischen den Werken vorzuleben.” 

Stephan Weingart

Regenwasser
behandlungsanlage

Einsatz zur Reinigung von 
Niederschlagswasser vor 
der Einleitung in das Grund-
wasser oder das Oberflä-
chengewässer. Für Flächen 
bis zu 22.000 qm als Ein
behälteranlage geeignet.

Die Sedimentationsanlage 
FUCHS AgilZyklon vereinigt die Wirkmechanismen Sedimentati-
on mit Filtration und reinigt Niederschlagswasser. Dabei entfernt 
der FUCHS AgilZyklon nachweislich die abfiltrierbaren Stoffe 
(AFS) aus dem Regenabfluss. Die Reinigungsleistung ist so 
ausgelegt, dass die Anforderungen von M 153, dem künftigen  
A 102 und dem Trennerlass NRW sicher eingehalten werden.

Weitere Vorteile:
  �Unterirdisches System: platzsparend
  �Kein Höhenversatz zwischen Zu- und Ablauf 
  Einfache Wartung und Entleerung 
  Unterschiedliche Baugrößen
  Kein Verblocken

FUCHS Facts für Ihre Planung
Alle technischen Daten auf einen Blick enthält  
das knapp 300 Seiten starke umfassende  
Planerhandbuch von FUCHS. Fordern Sie Ihr  
eigenes Exemplar über www.fuchs-beton.de an.

Kabelschächte & Schachtabdeckungen

Schacht-Innenmaße: 30 x 30 cm 

Schacht-Außenmaße: 44 x 44 cm

Bodenplatte (außen): 60 x 60 cm

Wanddicke (WD): 7 cm 

Lieferwerk: FUCHS Zeithain

Bestehend aus

FUCHS Abzweigkasten AZK 30

Abzweigkasten             

Innenmaße 30x30 cm i.L.

Außenmaße Schacht 44x44 cm

Außenmaße Bodenplatte 60x60 cm

AZK30

60 60

8

Oberteil mit 
Deckelrahmen und Deckel aus Grauguß, 

verschraubt, mit Sollbruchstellen

Gewicht 87 kg

Unterteil
Gewicht 83 kg
mit Sollbruchstellen

Bodenplatte
Gewicht 70 kg

35

60 60

8

Abzweigkasten             

Innenmaße 30x30 cm i.L.

Außenmaße Schacht 44x44 cm

Außenmaße Bodenplatte 60x60 cm

AZK30

Oberteil mit 
Deckelrahmen und Deckel aus Grauguß, 

verschraubt, mit Sollbruchstellen

Gewicht 87 kg

Unterteil
Gewicht 83 kg
mit Sollbruchstellen

Bodenplatte
Gewicht 70 kg

35
35

10

60 60

8

Abzweigkasten             

Innenmaße 30x30 cm i.L.

Außenmaße Schacht 44x44 cm

Außenmaße Bodenplatte 60x60 cm

AZK30

Oberteil mit 
Deckelrahmen und Deckel aus Grauguß, 

verschraubt, mit Sollbruchstellen

Gewicht 87 kg

Unterteil
Gewicht 83 kg
mit Sollbruchstellen

Bodenplatte
Gewicht 70 kg

35
35

10

Produktbezeichnung

Maße i. L.
L/B/H

cm

Gewicht  

kg

Schachtabdeckung

Beton-Guss-Deckel, Einstieg ø 30 cm             Kl. B / D
30 / 30 / 10 45,00

Abzweigkasten Grundkörper

Oberteil mit Sollbruchstelle                

30 / 30 / 35 65,00

Unterteil mit Sollbruchstelle              

30 / 30 / 27 83,00

Bodenplatte für Kl. D

60 / 60 / 8 70,00

Ergänzungsteile

Zwischenrahmen                             
   

30 / 30 / 10 25,00

Zubehör mehr Auswahl siehe hinten

Kabeleinführungsplatte 22 x 18

 1 x DN 110 0,50

Gewicht

Beton-Guss-Deckel  

Klasse B oder D

45,00 kg

Oberteil  

mit Sollbruchstellen

 65,00 kg

Unterteil (geschlossen) 

mit Sollbruchstellen

 83,00 kg

Bodenplatte 

Klasse D erforderlich

 70,00 kg

Gesamt

263,00 kg

14

Kabelschächte & Schachtabdeckungen

Schacht-Innenmaße: 30 x 30 cm 

Schacht-Außenmaße: 41 x 41 cm

Bodenplatte (außen): 43 x 43 cm

Wanddicke (WD): 5,5 cm 

Lieferwerk: FUCHS Dorsten

Bestehend aus

FUCHS Abzweigkasten AZK 30 A

43 43

6,
5

Abzweigkasten             
Innenmaße 30x30 cm i.L.
Außenmaße Schacht 44x44 cm
Außenmaße Bodenplatte 60x60 cm

AZK30 Dormagen

Deckelrahmen, Klasse B oder D
Gewicht 42 oder 46 kg

Kastenrahmen 
Gewicht 51 kg
mit Sollbruchstellen

Bodenplatte
Gewicht 29 kg

28
28

Kastenrahmen 
Gewicht 51 kg
mit Sollbruchstellen

Deckel aus Grauguß, 
in den Rahmen eingelegt

17

Produktbezeichnung Maße i. L.
L/B/H

cm

Gewicht  

kg

Schachtabdeckung

Beton-Stahl-Deckel (in den Rahmen eingelegt) Kl. B 27 / 27 / 6 11,00

Beton-Stahl-Deckel (in den Rahmen eingelegt) Kl. D 27 / 27 / 10 21,00

Deckelrahmen Kl. B 30 / 30 / 17 42,00

Deckelrahmen Kl. D 30 / 30 / 17 46,00

Abzweigkasten Grundkörper

Kastenrahmen                                                                     i.L. 30 / 30 / 28 51,00

Bodenplatte für Kl. B/D 43 / 43 / 6,5 29,00

Ergänzungsteile

Zwischenrahmen                                                                 i.L. 30 / 30 / 10 25,00

Zwischenrahmen                                                                 i.L. 30 / 30 / 15 31,00

Zubehör mehr Auswahl siehe hinten

Kabeleinführungsplatte 22 x 18  1 x DN 110 0,50

Gewicht

Beton-Stahl-Deckel  
Klasse B 

11,00 kg

Deckelrahmen 
Klasse B

 42,00 kg

Kastenrahmen (oben + unten) 
mit Sollbruchstellen

 51,00 kg 
51,00 kg

Bodenplatte 
Klasse B / D

 29,00 kg

Gesamt 184,00 kg

14

Kabelschächte & Schachtabdeckungen

Schacht-Innenmaße: 65 x 40 cm Schacht-Außenmaße: 81 x 56 cm Bodenplatte (außen): 81 x 56 cmWanddicke (WD): 8 cm 
Bestehend aus

FUCHS Abzweigkasten AZK 65

AZK 65

56

AbzweigkastenInnenmaße 65x40cm i.L.Außenmaße 81x56cm

einbetonierter Deckelrahmen mit Deckel 
aus GraugußGewicht 179 kgmit Einstiegsöffnung 65 /40 cm

Zwischenrahmen  H 15 cmGewicht 42 kg

KastenrahmenGewicht 77 kgmit verblendeten Aussparungen

BodenplatteGewicht 70 kg

81

19
15

31
8

AZK 65

56

AbzweigkastenInnenmaße 65x40cm i.L.Außenmaße 81x56cm

einbetonierter Deckelrahmen mit Deckel 
aus GraugußGewicht 179 kgmit Einstiegsöffnung 65 /40 cm

Zwischenrahmen  H 15 cmGewicht 42 kg

KastenrahmenGewicht 77 kgmit verblendeten Aussparungen

BodenplatteGewicht 70 kg

81

19
15

31
8

AZK 65

56

AbzweigkastenInnenmaße 65x40cm i.L.Außenmaße 81x56cm

einbetonierter Deckelrahmen mit Deckel 
aus GraugußGewicht 179 kgmit Einstiegsöffnung 65 /40 cm

Zwischenrahmen  H 15 cmGewicht 42 kg

KastenrahmenGewicht 77 kgmit verblendeten Aussparungen

BodenplatteGewicht 70 kg

81

19
15

31
8

Produktbezeichnung

Maße i. L.
L/B/H

cm
Gewicht  

kg

Schachtabdeckung
Beton-Guss-Deckel ohne Lüftung

Kl. B
65 / 40 / 19 166,50

Beton-Guss-Deckel mit Lüftung

Kl. B
65 / 40 / 19 166,50

Beton-Guss-Deckel ohne Lüftung

Kl. D
65 / 40 / 19 206,50

Beton-Guss-Deckel mit Lüftung

Kl. D
65 / 40 / 19 206,50

Auspflasterbare Schachtabdeckungen auf Anfrage
Abzweigkasten GrundkörperKastenrahmen

65 / 40 / 31 77,00

Kastenrahmen (Werk Dorsten)

65 / 40 / 42 110,00

Bodenplatte 

81 / 56 /  8 84,00

Ergänzungsteile
Zwischenrahmen

65 / 40 / 7,5 32,00

Zwischenrahmen

65 / 40 / 15 64,00

Zubehör mehr Auswahl siehe hintenSchmutzschale PE rechteckig

1,00

Aushebestange für Schmutzschale verzinkt l = 440 mm (2 Stk erforderlich)
0,50

Kabeleinführungsplatte 46 x 18                             

3 x DN 110 0,50

Kabeleinführungsplatte 22 x 18

1 x DN 110 0,50

Gewicht
Beton-Guss-Deckel  ohne Lüftung, Klasse B

166,50 kg
Zwischenrahmen

 64,00 kgKastenrahmen  mit Aussparungen
 77,00 kg

Bodenplatte

 84,00 kgGesamt

391,50 kg

14



Modulare Bauweise  
Die vorgeplanten FUCHS System-
bäder passen für jeden Grundriss

Clever produziert 
Industrielle Produktionstechnik 
sorgt für optimalen, taktgesteu-
erten Produktionsablauf 

100 % Ausbau im Werk 
Kompletter, werkseitiger Ausbau 
der Bäder von der Duschwand 
bis zum Handtuchhalter

Hohe Wertstabilität 
durch massive Betonbauweise 
und bewährte Materialien

Qualitätsstandard 
Durch die taktgesteuerte Linien-
fertigung ist eine gleichbleibend 
hohe Qualität gesichert

Bauzeitoptimierung 
Der Einhub des ausgebauten 
FUCHS Systembad inklusive 
bereits integrierter Haustech-
nik garantiert eine erhebliche 
Reduzierung der Bauzeit

FUCHS Systembad 
als Komplettlösung

Seite 28 Seite 29

Das P9 in Zirndorf ist ein gehobenes 

Wohnbauprojekt mit neun Woh-

nungen. Es ist die Ergänzung zu 

den Sandäckerterrassen.  

Schnelligkeit durch Vorfertigung
Mit dem Ziel, den Bau noch modularer zu 

machen, hat FUCHS Systemgebäude das P9 

um komplett im Werk ausgebaute Badzel-

len erweitert. Das FUCHS Systembad redu-

ziert zeitlich ineinandergreifende Gewerke 

auf der Baustelle. Eine spannende Aufgabe, 

Wir bei FUCHS antworten auf knappe Bauressourcen und  

die angespannte Situation auf dem Wohnungsmarkt mit inno-

vativen Konzepten im Wohnungsbau. Mit der ausgefuchsten 

Planung von unserem seriellen, flexiblen Bausystem leisten 

wir einen wichtigen Beitrag zur Schaffung von Wohnraum.  

Und dank dem FUCHS Systembad geht es jetzt noch  

ein Quentchen schneller, wie unser Projekt in Zirndorf zeigt.

PLUG & PLAY IM 
WOHNUNGSBAU

der sich TGA-Planer Thomas Baumgärtner 

in Berching annahm.  

Im Werk Zeithain begleiteten Projektlei-

ter Daniel Pezl und Produktionsleiter Martin 

Jentsch die Produktionsschritte Betonieren, 

Zusammenbau zum Raummodul, Abdich-

tung, Fliesenarbeiten und sanitärer Ausbau. 

Nach Qualitätskontrolle und Endabnahme, 

ging es auf den LKW Richtung Baustelle.

In Zirndorf erwartete FUCHS Systembau 

die Lieferung der Feuchträume. Unter Lei-

tung von Bauleiter Gerhard Drescher und 

Polier Gerhard Meier wurde sogleich die ers-

te Nasszelle fachmännisch auf einen Hub 

zentimetergenau in die vorbereitete Woh-

nung gehoben. Die gute Vorbereitung von 

allen Seiten hat sich für FUCHS ausgezahlt.

„Raum im Raum" Lösung
Das FUCHS Systembad ist eine zeitge-

mäße und effizente Lösung im Wohnungs-

bau, für Hotels, Studentenappartments, 

Seniorenwohnheime oder andere Projekte 

im Bereich „Wohnen auf Zeit”.

Grund zur Freude –  
das erste FUCHS Systembad  
trifft auf der Baustelle ein. 

Für die Serienproduktion wurde in Zeithain eine 
moderne Fertigungslinie aufgebaut.  
Im Bild: die Stahlschalung des Grundkörpers. 

Das Badezimmer 
wird werkseitig 
fertiggestellt.

Nach Anlieferung geht's in einem Hub 
vom LKW in die Wohnung.

AUSGE-
FUCHSTE 
PLANUNG

SERIEN-
FERTIGUNG

AUSBAU 
IM WERK

QUALITÄTS-
KONTROLLE

VERLADUNG & 
TRANSPORT

MONTAGE AUF 
DER BAUSTELLE

Nach dem Einbau 
steht das Systembad  
perfekt in Reihe mit 
den anderen Räumen.

FUCHS Systemgebäude / Fertigteilwerke / Baufirmen

Baustellen und Projekte
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FUCHS Europoles

WALDTURM 
SANKT 
ENGLMAR 

Im Herzen des Nationalparks Bayrischer Wald 
entsteht eine neue Attraktion: ein 60 m hoher 
Waldturm samt Rutschen, Klettermöglichkeiten 
und Aussichtsplattform.

Nachdem der Waldwipfelweg in St. Engl-

mar, welcher bereits 2009 mit Stützen von 

FUCHS Europoles umgesetzt wurde, so er-

folgreich angenommen wurde, soll nun eine Er-

weiterung in Form eines Erlebnisturms entstehen. 

FUCHS Europoles fertigte dazu in Neumarkt i.d.OPf. 

14 Turmelemente aus Stahlbeton mit einem Durch-

messer bis zu 4,0  m und einem Einzelgewicht bis 

36 t. Im Oktober 2019 wurden in Maibrunn / St. Engl-

mar die Turmelemente bei zum Teil extremer Hang-

lage montiert. Obwohl die Baustellenumgebung eine 

echte Herausforderung für die Schwerlasttranspor-

ter darstellte, musste kein einziger Baum gefällt 

werden, was für die Bauherren und den Schutz des 

Nationalparks außerordentlich wichtig war.

Der beeindruckende Aussichtsturm wird in Zu-

kunft einen herrlichen Rundumblick auf die Wälder 

und Berge des Bayerischen Waldes und sogar bis zur 

Zugspitze (!) bieten. Ein 500 m langer Weg wird von 

dem bis zu 30 m hohen Waldwipfelweg barrierefrei 

in die luftige Höhe von 60 m führen. Durch die sta-

tisch hoch belastbaren Schleuderbetonstützen von 

FUCHS Europoles kann der Turm bzw. Weg bis zu 

einer Windgeschwindigkeit von 145 h/km begehbar 

bleiben. Auf der obersten Plattform des Waldturms 

angekommen, kann man sowohl durch ein Loch 

60 m in die Tiefe blicken als auch den Ausblick in die 

Ferne genießen.

Nachdem der Aufbau bereits eine Attraktion für 

die Besucher des Waldwipfelwegs darstellte, wün-

schen wir dem Betreiber auch für die Eröffnung im 

Herbst 2020 bereits viel Erfolg!

Einen Eindruck über die Bauzeit gibt’s im Video.

Der Industriepark Schwarze Pumpe auf der Landesgrenze 

von Brandenburg und Sachsen begleitet den Wandel der 

Energieregion Lausitz vom Kohle- und Energiezentrum 

der DDR zum modernen Industriestandort. Auf einer 

Bruttofläche von ca. 720 ha haben sich hier über  

80 Unternehmen angesiedelt. Für die Errichtung einer 

Brauch- und Prozesswasserreinigungs- und -verteilungs-

anlage fertigte das Werk aus Zeithain zwei monolithisch 

gegossene Schachtbauwerke. Der Messschacht misst  

6,5 x 4,0 x 3,0 m und bringt inkl. Abdeckplatte rund  

72,1 t auf die Waage. Das kleinere Molchbauwerk wiegt 

40,0 t bei Abmessungen von 4,5 x 2,5 x 2,5 m und hat einen 

unten anbetonierten Pumpenschacht.

FUCHS Fertigteilwerke Ost

Schachtbauwerke  
für Industriepark  
in der Lausitz

Einhub des Messschachtes

https://youtu.be/OyqyPrxIhMM
Link zum Video:

„Bauherr Martin Six 
vertraut uns bereits 
seit 12 Jahren seine 

Projekte an.”

Jürgen Hegel 
Key Account Manager 

GB Hochbau

Baustellen und Projekte
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FUCHS Fertigteilwerke Süd

PUMPBAUWERK IN 
BRUNNEN, BAYERN

Calbe, Instandsetzung  
der Saalebrücke

Im Mai 2019 begannen die Arbeiten an der 

20 Jahre alten Saalebrücke Calbe in Sachsen-

Anhalt. Das Bauwerk überführt die Landes-

straße L 63 über die Saale. Schwerpunkte der 

Instandsetzung waren die Ausbesserungs-

arbeiten am Korrosionsschutz an der Stab-

bogenkonstruktion des Stahlüberbaus sowie 

der Austausch beider Fahrbahnübergangs-

konstruktionen. Für die Ausführung der 

Korrosionsschutzarbeiten galten sehr hohe 

Anforderungen an den Arbeits- und Um-

weltschutz, weshalb die Brücke vollständig 

eingerüstet werden musste. Die Kombinati-

on aus den behördlichen Vorgaben sowie der 

kurzen Bauzeit war eine besondere Heraus

forderung. So mussten z.B. die Fußgänger 

während der gesamten Bauphase durch das 

Baufeld geleitet werden, eine Vollsperr

ung für den Fahrzeugverkehr war nur in den 

Sommerferien genehmigt. Das Hängegerüst 

unterhalb der Brücke musste so hergestellt 

werden, dass die Fahrrinne der Saaleschiff-

fahrt freigehalten wurde. Zudem wurden 

auch ca. 200 m Geländer instandgesetzt und 

auf einer Länge von 40 Metern vollständig 

erneuert.  

Brücke über die Wyhra in Frohburg
Ende letzten Jahres begann der Neubau 

der Brücke über die Wyhra im sächsischen 

Frohburg. Aufgrund des schlechten Zustan-

des des Bestandsbauwerks musste diese 

einem modernen Neubau weichen. Dabei 

wird auch der Geh- und Radweg unterhalb 

des Brückenbauwerks neu trassiert. Zu-

nächst wurde das alte Bauwerk vollständig 

abgebrochen. Anschließend erfolgte die 

Herstellung der Bauwerksgründung mit-

tels Großbohrpfählen. Nach Herstellung 

der Widerlager und Pfeiler wird der Überbau 

auf einem Traggerüst eingeschalt, bewehrt 

und betoniert. Auf eine Vorspannung des 

Überbaus mittels Spanngliedern wird beim 

Neubau verzichtet. Zum Leistungsumfang 

gehört auch die Fahrbahnerneuerung. Die 

Fertigstellung der Gesamtmaßnahme ist für 

Ende 2020 geplant.

Carl-Alexander-Brücke, Dorndorf 
Noch vor Ostern 2020 konnte die Gerüst

einhausung, welche die fast 130 Jahre alte 

Carl-Alexander-Brücke in Dorndorf-Steud-

nitz für zwei Jahre verhüllte, zurückgebaut 

werden. Unter anderem waren an dem un-

ter Denkmalschutz stehenden Bauwerk 

umfangreiche Stahlbauergänzungen, wie 

zum Beispiel der Einbau einer orthotropen 

Fahrbahnplatte zu erbringen und gut 5.000 

Quadratmeter Stahlfachwerk zu ertüchtigen 

sowie mit Korrosionsschutzanstrichen zu 

versehen. Die Arbeiten konnten am 30. Juni 

2020 mit einem neuen Geländer abgeschlos-

sen werden. Das marode gewordene Bauwerk 

brachte für alle Beteiligten große Heraus-

forderungen mit sich, da für viele Ausfüh-

rungsdetails erst baubegleitend Lösungen 

gefunden werden konnten. Nach knapp zwei 

Jahren Bauzeit lässt sich nun wieder die Saale 

auf historischen Pfaden überqueren. Das 

Bauwerk ist Bestandteil des Saale-Radweges 

durch Sachsen-Anhalt und Thüringen.

FUCHS Bau

ÜBER DIESE BRÜCKEN 
KANN MAN GEHEN

Brücke über die Wyhra in Frohburg

Carl-Alexander-Brücke, Dorndorf

Saale-Brücke,  
Calbe

Brunnen ist eine Gemeinde und eine Ortschaft im oberbayerischen 

Landkreis Neuburg-Schrobenhausen südlich von Ingolstadt. Weil 

deren Kläranlage sanierungsbedürftig war und die Kosten für die rund 

2.000 Einwohner starke Gemeinde bei der Erneuerung ins Unermess-

liche gestiegen wären, entschied man sich, das Abwasser künftig ins 

5 km entfernte Klärwerk nach Schrobenhausen zu pumpen. Dafür ist 

gerade das Pumpwerk im Entstehen. Das dreistöckige Gebäude steht 

mit zwei Untergeschossen und angeschlossenem Vorschacht tief 

im Boden. Es verfügt später über zwei Pumpen – eine hydraulische 

und eine pneumatische. Das mehrstöckige Bauwerk hat Außenmaße 

von 5,75 x 8,70 m und kommt inklusive 

15° Grad geneigtem Satteldach auf rund 

10,50 m Bauhöhe. Das Gebäude wurde 

von der FUCHS ProCon geplant und im 

Fertigteilwerk Röttenbach hergestellt. 

Mitte Mai fand die Montage statt. Die 

Einzelemente wurden mit Dornen und 

druckwasserdichtem, plastischem Dich-

tungsband untereinander montiert. Im 

Leistungsumfang sind auch die Dach

arbeiten, Fenster und Türen vorgesehen.

Als erstes wird das 2. Untergeschoss montiert.

Baustellen und Projekte
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FUCHS Europoles

NETZAUSBAU 
MIT SYSTEM
Erster Systemmast steht in Parkstein, Oberpfalz

Der Ausbau der deutschen Funk-

zellen schreitet derzeit durch die 

Einführung von 5G rasant voran. 

Verantwortlich für den Ausbau ist eine 

Tochtergesellschaft der Telekom: Die 

DFMG (Deutsche Funkturm) stellt maß-

geblich den Ausbau der Infrastrukturen 

der deutschen Mobilfunkanbieter, Rund-

funksender, Betreiber von Richtfunk

strecken sowie für die Funknetze von Be-

hörden und weiteren Institutionen sicher.

Systemmast kommt dem 
Aufbaudruck entgegen

Mit der Standardisierung von sowohl 

Bauteilen als auch Bauhöhen erschafft 

FUCHS Europoles einen Systemmast, der 

vielen Anforderungen gerecht wird. Die 

Masthöhen von 22 bis 46 m werden bei 

nur fünf verschiedenen Beton-Masttei-

len realisiert. Aufgrund des vielseitigen 

Einsatzes dieser Systemelemente, wird 

bereits auf Vorrat produziert. Alle Bau-

teile wurden so bemessen, dass ab sofort 

keine Sondertransporte mehr erforderlich 

sind. Gleichzeitig entwickelten unsere 

Bauingenieure einen System-Mastkopf 

aus Stahl, welcher bereits zeitsparend im 

Werk vormontiert werden kann.

Vorbildliches Pilotprojekt
Der erste Systemmast mit 40 Metern 

Bauhöhe wurde im Mai 2020 in Parkstein, 

im Oberpfälzer Landkreis Neustadt an 

der Waldnaab, installiert. Der dreiteilige 

Systemmast besteht aus zwei Betonteilen 

(Unterteil mit 18,0 m und 18,3 t / zylindri-

sches Oberteil mit 18,0 m und 15,0 t) und 

dem schlüsselfertigen Stahl-Mastkopf. 

Die Montage war binnen acht Stunden 

abgeschlossen und die drei vorinstallier-

ten Antennen konnten ans Netz gehen.

FUCHS Fertigteilwerke West

1.000 m3  
auf Schalke

Der großformatige Regenspei-

cher in modularer Bauweise 

bringt gigantische technische 

Daten mit sich: Mit einem berechne-

ten Volumen von rund 1.124  Kubik-

metern hat das Becken Außenmaße 

von 95,31 x 5,40  m. Die lichte Höhe 

beträgt 3,00  m bei einer Gesamtein-

bautiefe von etwa 4,82  m. Als Rohr-

anschlüsse stehen beim Zulauf 1 x DN 

900 sowie 1  x DN  500 zur Verfügung. 

Die Ablaufrohre sind 1  x DN  800 und  

1  x DN  125 groß. Dieser Koloss wiegt 

natürlich auch einiges.Während sich 

das schwerste Einzelteil noch mit etwa 

28,0 t begnügt, bringen alle 66 Beton

fertigteile ein Gesamtgewicht von ca. 

962,0  t auf die Waage. Die Behälter 

wurden in zwei Etappen montiert. 

Die Montage der ersten Teile erfolgte 

bereits im Dezember 2019, die End-

montage fand im Januar 2020 statt. 

Montiert wurde das Regenrückhalte-

becken mit einem 200 t-Kran bei einer 

Ausladung von 19 m sowie sechs Kran

standorten in insgesamt acht Tagen.

Das Regenrückhaltebecken am Gelsen
kirchener Fußballgelände hat ein 
Rückhaltevolumen von einer Million 
Liter. Das Berger Feld ist mittlerweile 
Heimat von acht Trainingsplätzen. Der 
Beregnungsvorrat dafür ist gesichert.

https://youtu.be/XUH3vMwIDaQ
Link zum Video:

Der erste Systemmast Typ 40 
wurde innerhalb eines Arbeitstages 
in Parkstein installiert. Die 
quadratische Stahlplattform  
bietet zwei begehbare Ebenen.

Neuer MarkenauftrittBaustellen und ProjekteBaustellen und Projekte
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Im Stadtteil Schweinau führte FUCHS 

Tiefbau eine umfangreiche Schachtsa-

nierung für die Stadt Nürnberg aus. Bei 

einer indirekten, optischen Zustandskon-

trolle wurden erhebliche bauliche Mängel 

am 120 Jahre alten Kanalnetz festgestellt. 

Die Sanierung wurde erforderlich, um die 

zuverlässige Dichtheit zu erzielen.

Renovierung in zwei Teilabschnitten

Der zu sanierende Kanalabschnitt konn-

te über öffentliche Verkehrsflächen nicht 

erreicht werden. Zudem erstreckte sich 

der Abschnitt über die Gelände der Ther-

mischen Abfallbehandlung Nürnberg, der 

N-ERGIE und dem Gleisbereich der Deut-

schen Bahn. Daher wurde eine Kanal

inlinersanierung als wirtschaftlichste 

Lösung zur Schadensbehebung ermittelt. 

Bei der grabenlosen Bauweise bleibt der 

alte Kanal erhalten und wird mit einem 

Kunststoffschlauch ausgekleidet. Dies er-

möglicht eine schnellere Bauabwicklung 

und eine geringe Verkehrsbeeinträch-

tigung für die Grundstücksbesitzer. Die 

Arbeiten wurden in zwei Bauabschnitte 

geteilt. Im ersten Abschnitt durfte FUCHS 

Tiefbau die Erneuerung der Schächte und 

der dazugehörigen Bauwerke, als Vorbe-

reitungsmaßnahme für die nachfolgende 

Renovierung des Kanals DN 500 mittels 

Schlauchliner, ausführen.

Vielseitige Schachtsanierung

Auf dem 520 m langen Streckenstück in 

Schweinau befinden sich zehn Schächte, 

davon drei mit größeren Schachtkam-

mern. Die Bauwerke mit unterschiedli-

chen Tiefen unterlagen dem natürlichen 

Alterungsprozess und mussten jeweils 

individuell beurteilt und angepasst wer-

den. Zwei Schächte waren nicht sanie-

rungsbedürftig, fünf wurden instand ge-

setzt und die restlichen drei stillgelegt. 

Die Renovierungsaufgaben reichten 

von Baugrubensicherung, Schachtab-

bruch, Auswechslung von Schachtteilen 

wie Schachtabdeckungen, Konen, Ringen, 

Fußauflagerringen, Übergangsplatten 

bis hin zur Schachtausrüstung. Zudem 

wurden Untergrund- und Rissvorberei-

tungsarbeiten, Bauwerksabdichtungen 

mit Injektionspackern, Freilegung und 

Versiegelung von Bewehrungen sowie Er-

neuerung der Schachtgerinne ausgeführt. 

Zum Abschluss folgte die Wiederherstel-

lung der Oberfläche – vom Asphalt, über 

Pflasterarbeiten bis hin zur Rasenansaat. 

Die Kanalisation im Stadteil Schweinau stammte aus dem Jahr 1904

 FUCHS Tiefbau

Schachtsanierung  
in Nürnberg

Schachtabbrucharbeiten und Lageplan

Müssen die zu behandelnden Teile im-

mer komplett in Chemie getaucht werden? 

Reicht es nicht aus, wenn wir nur die für 

die Behandlung notwendigen Stellen mit 

Chemie umspülen? – Mit dieser Frage be-

schäftigte sich das Team von DECKER und 

stellte für MAHLE ein völlig neues Anlagen-

konzept vor: Eine vollautomatische Selek-

tivbeschichtungsanlage in Modulbauweise.

Weniger Medienverbrauch, weniger Ab-

wasseranfall und ein vollautomatischer 

Anlagenbetrieb: Durch den Bau dieser be-

sonders effizienten und in dieser Form 

bisher weltweit einmaligen Anlage dürfen 

wir einen wichtigen Beitrag zum Erfolg un-

seres Kunden leisten! Die Modulbauweise 

ermöglicht MAHLE zudem eine flexible Re-

aktion auf neue Durchsatzanforderungen 

bzw. Teile Geometrien. Eine Neuentwick-

lung mit etwa 50.000 Einzelteilen, die alle 

miteinander funktionieren müssen, stellte 

eine ganz besondere Herausforderung an 

das Projektteam dar. Nach aktuell finalen 

Testläufen soll Anfang Juni die Endabnah-

me erfolgen und die Anlage dem Kunden 

übergeben werden!

FUCHS UmweltService

Nachtarbeiten im 
Elbtunnel, Hamburg
Zur Generalinspektion eines Koaleszensabscheiders 
NS 100 ging es für FUCHS UmweltService an die Elbe. Den 
Auftrag der Stadt Hamburg, die Abscheideranlagen für 
die Entwässerung im Elbtunnel zu prüfen, führte FUCHS 
UmweltService zum wiederholten Mal fachkundig aus. Im 
5-Jahres-Intervall stand die Prüfung von Dichtigkeit und 
Funktion an. Hierzu wurde ab dem späten Abend die vierte 
Röhre des Tunnels für einige Stunden gesperrt.

DECKER Anlagenbau

Mehrwert und Effizienz  
durch Selektivbeschichtung

Untergrund und Rissvorbereitungs- 
maßnahmen, Setzen von Packern  
in einer Schachtkammer

Arbeitsschutz in den tiefen 
Schächten mit Dreibein,  
Auffanggurt und Gaswarngerät 

Baustellen und Projekte

Innenleben der Anlage
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Im  Februar 2020 war es endlich soweit: nach einer Bauzeit von nur etwas mehr 

als 15 Monaten wurde die Hotel-Kombination aus „ibis-Styles“  & „ibis-Budget“ 

mit insgesamt 180 Zimmern eröffnet. Mit dem Hotelneubau ist die Bayreuther 

Innenstadt nun um eine Besonderheit reicher und wir von FUCHS sind stolz, als 

Generalübernehmer dazu beigetragen zu haben. Das Hotel ist nur einen Steinwurf 

vom Hauptbahnhof entfernt und liegt direkt an der Bürgerreuther Straße, welche 

als Zufahrt zum bekannten Festspielhaus dient.

Interieur-Design „Afrika" in Anlehung an das Institut für Afrikastudien 
Der moderne und zugleich raffinierte Hotelkomplex überzeugt außen mit einer 

abwechslungsreichen Farbgebung der Fassade. Innen taucht man vom Erdgeschoss 

förmlich über alle vier Obergeschosse hinweg in den afrikanischen Kontinent hinein: 

Das afrikanische Flair spiegelt sich in originellen Tapeten, Farben und Formen von 

Wand- und Deckenleuchten, sowie im ausgesuchten Mobiliar. Im Hoteleingang trifft 

man auf aufwendig farblich gestaltete Pfeiler sowie Lounge-Zelte unmittelbar neben 

der Hotelbar. Im Kontrast zum „Styles“-Bereich findet man bei „Budget“ dagegen 

ein eher klassisch-modernes Design, welches vor allem durch eine Sichtbeton-Optik 

in den Fluren und unterschiedlichen Farben an den Schachtwänden geprägt ist.

Termintreue Übergabe geschafft
Mit der „Punktlandung“ der Feuerwehrabnahme konnten WIR FÜCHSE die letz-

ten Herausforderungen in wenigen Tagen und Wochen vor der Eröffnung meistern. 

Letzte Handgriffe von zahlreichen Handwerkern saßen perfekt. Am Ende konnte das 

Hotel pünktlich und in der von FUCHS gewohnten und vom Betreiber gewünschten 

Qualität übergeben werden. 

Hotelneubau 
abgeschlossen

FUCHS Tiefbau

WIR BAUEN BARRIEREFREI
Die Stadt Stein möchte bis 2023 eine komplette Barrierefreiheit im gesamten öffentlichen 
Raum herstellen. Sie gilt dabei als Vorreiter des Programms „Bayern barrierefrei“. Dafür wurde 
FUCHS Tiefbau von der Stadt Stein mit dem Rückbau einer bestehenden Treppenanlage und 
deren Erneuerung mitsamt einer Fußgängerrampe beauftragt. Diese verbesserte Verbindung 
zwischen der Regelsbacher Straße und dem Hirtenweg, schafft somit eine direkte Anbindung 
für Menschen mit Behinderung oder eingeschränkter Mobilität aus dem neuen Baugebiet „Gers-
tenstraße/ Dinkelweg” an den Deutenbacher Plärrer bzw. in Richtung Stadtzentrum. 

Neugestaltung der behindertengerechten Verbindung
Die neue Treppenanlage ist im Vergleich zur entfernten, etwas schmäler und besitzt eine Längs-
neigung von 6%. Dafür wurden 1,80 m hohe Betonstützwände auf einer Länge von 50 m auf-
gestellt, um den Höhenunterschied von 1,50 m zu überwinden. Der Neubau umfasste zudem 
den Einbau von 80 m² Asphalt, die Verlegung von 70 m² Betonpflaster und den Anschluss von 
drei Sinkkästen. Die Treppenanlage wurde nach nur vier Wochen Bauzeit an einen zufriedenen 
Kunden übergeben.

Die ehemals von Siemens erbaute und zu-

letzt von DB Schenker als Single-Tenant 

betriebene, rund 23.800 Quadratmeter gro-

ße Logistikimmobilie konnte im Zuge einer 

Teilsanierung und Neupositionierung als Ge-

werbepark mit langfristigen Vermietungen 

durch die FUCHS Immobilien- und Projekt-

entwicklung verkauft werden. Die Logistik

immobilie befindet sich in guter Lage im 

Stadtgebiet Fürth und bietet beste Verkehrs-

anbindung in der gefragten Logistikregion 

im Städtedreieck Nürnberg-Fürth-Erlangen.

FUCHS Immobilien

GEWERBEIMMOBILIE IN FÜRTH  
HAT NEUEN EIGENTÜMER

Baustellen und Projekte

Spezielle Designelemente erinnern an die 
afrikanische Tier- und Pflanzenwelt.

Fußgängerrampe mit einer 6°-Neigung

Nach gut 15 Monaten Bauzeit ist es soweit:  
Das ibis-Hotel in Bayreuth empfängt die ersten Gäste.

FUCHS Immobilien / FUCHS Systemgebäude / FUCHS Bau

Treppenanlage zur Anbindung 
an Bestandswege

Die Farbgebungen der Zimmer sorgen für 
ein wohnliches Ambiente.



Seite 40 Seite 41

Die Fertigteilmontage ist mit 
dem eigenen Raupenkran, unter-
stützt von einem zusätzlichen 
Autokran, in vollem Gange.

FUCHS Systembau / FUCHS Fertigteilwerke Süd

Schlüsselfertige Produktionshalle
Im Industriegebiet der badenwürttembergischen Kleinstadt 

Laichingen baut das Team von FUCHS Sytembau seit März 2020 

eine neue Produktionshalle. Um rund 11.050 m2 erweitert ein 

Autoteilehersteller seine Produktionsflächen. Die zweischiffige 

Halle mit Abmessungen von 170 x 60 m ist eine Fertigteilkon

struktion als Stahlbetonskelettbau mit einer Dachkonstruktion 

bestehend aus 30  m langen Spannbetonbindern. Die Mittelachse 

wird von 16 m langen Abfangträgern und eingespannten Stützen 

in Ortbetonköcherfundamenten getragen. An den beiden kurzen 

Außenachsen befinden sich Brandwände zwischen den Stützen zum 

Bestand. Auf der vorderen Längsachse entstand die Sandwichfas-

sade mit Einbauten für Büro sowie 19 Überladebrücken. Die hintere 

Längsachse ist mit Sandwich-Frostschürzen versehen. Die Erdar-

beiten sind abgeschlossen, die Arbeiten an der Fassadenpaneele 

haben begonnen und auch mit den Außenanlagen konnte gestartet 

werden. Die Übergabe an den Bauherrn ist für Oktober vorgesehen.

Michael und Kathrin Fechter haben sich vor Kurzem auf 
160 Quadratmetern den Traum vom Haus verwirklicht. 
Begonnen hat alles im Musterhauspark Poing. Das Modell 
„Jasmin”, in das sich das Baupaar dort verliebte, wurde 
gemeinsam mit dem FischerHaus-Kundenberater an ihr 
eigenes, individuelles Leben angepasst. Aufgestellt war das 
Haus in nur zwei Tagen – und nun ist es für den Familien
zuwachs Emilia der perfekte Platz, um groß zu werden.

Gesunde und umweltfreundliche Umgebung  
für die ganze Familie

Familie Fechter hat sich für FischerHaus entschieden,  
weil hier der ökologische Ansatz stimmt. Das Dämm-
Material, mit dem das Holzhaus in Bichl im Tölzer Land 
seine Wärme beisammen hält, ist mit dem Blauen 
Engel versehen. Holztür, Holztreppe – umgeben vom 
natürlichsten aller Baustoffe fühlt sich die junge Familie  
und die Katzen Pipa und Lucy sehr wohl.

Details mit Raffinesse

Zeitlos elegant – in strahlendem Weiß und gedecktem 
Grau laden die Zimmer zum Leben und Wohlfühlen ein. Ein 
besonderes Highlight im Haus sei das Badezimmer und die 
großzügige, an drei Seiten frei stehende Badewanne. Die 

Kombination aus PV‑Anlage auf dem Süd-Dach, Batterie-
speicher, Luft-Wasser-Wärme-Pumpe und einem 

sehr komfortablen 300-Liter-Warmwasser-
speicher ermöglicht Badespaß ohne 

Bedenken.

FischerHaus

ZEITLOSER, 
ELEGANTER 
WOHNTRAUM
Ein FischerHaus Baupaar berichtet

Wohnen im Grünen: Familie Fechter hat 
sich kürzlich für ein FischerHaus ent-
schieden und berichtet zufrieden über die 
vielen Vorzüge eines Fertighauses. 

Nach dem Wünsch-Dir-was-Konzept 
von FischerHaus konnten viele ihrer 
Ideen verwirklicht werden.  
Dank der tatkräftigen Mithilfe des 
FischerHaus-Kundenberaters sei es 
kein Problem gewesen, den Haustyp 
„Jasmin” an ihr eigenes, individuelles 
Leben anzupassen. 

Eigenleistung ist möglich: Hausherr 
Michael hat beim Bau auch selbst Hand 
angelegt und den Holzfußboden verlegt. 

Baustellen und Projekte
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FUCHS Systembau / Systemgebäude / Fertigteilwerke Süd

NEUBAU AIR TECH CAMPUS
Schlüsselfertiger Bau einer Entwicklungs-, Produktions- und 
Testhalle, sowie einem Bürogebäude samt Verbindungsbauwerk

Baustellen und Projekte

FUCHS Fertigteilwerke West

Ostfriesland bekommt  
einen Fertigteil-Kreisverkehr
Im April 2020 wurde im Fischerdorf Neuharlingersiel in Ostfriesland an der Nordseeküste  
in Windeseile ein zweifarbiger Kreisverkehr montiert. 

Den Lebensraum von Mauer- und Zauneidechsen schützen – das 
war die Auflage beim Ausbau des alten Güterbahnhofs in Untertürk-
heim bei Stuttgart zum Abstellbahnhof. Die von FUCHS gefertigten 
Sonderfertigteile kamen im Gleisbereich – dem Lebensraum der 
Tiere – zum Einsatz. An den Unterseiten der Fertigteilplatten wur-
den in Form von Zacken sogenannte „Fluchtkanäle“ ausgebildet, 
damit die Eidechsen von ihrem Versteck im Schotter und zwischen 
den Schwellen nach außen gelangen können. Ein Teil der Baustel-
lenlogistik, wie Mobilkran und LKW-Verkehr, können nun bedenken-
los und tierfreundlich über ein ehemaliges Gleis angedient werden.

FUCHS Fertigteilwerke Süd

FERTIGTEILE ZUM SCHUTZ 
VON EIDECHSEN

Die Samtgemeinde Esens 
ist Bauherr des 28-teiligen 
Kreisverkehrs im Ortsteil Neu
harlingersiel. Im Rahmen der 
Neugestaltung der Ortsdurch-
fahrt direkt im Zentrum bot sich 
eine Kombination aus einem 
Minikreisverkehr und einem In-
nenring an. Der gesamte Kreis-
verkehr ist überfahrbar, damit 

dort im Ortszentrum Straßen-
feste durchgeführt werden 
können. 
Der Minikreisverkehr (innere 12 
Elemente, je 4,48 m lang und 
3,88 t schwer) wurde in dem 
Farbton „hellelfenbein“ gemäß 
RAL 79002 eingefärbt. Der 
überfahrbare, äußere Bedarfs-
streifen des Kreisverkehrs wur-

de aus 16 Elementen (je 2,98 m 
lang und 4,66 t schwer) im 
Farbton „verkehrsrot“ gemäß 
RAL 3020 hergestellt. 
Als weitere Besonderheit wur-
den in den hellen Elementen 
14 Lichtpunkte Typ Instalight 
3090 eingelassen. Damit ist 
der Kreisverkehr aus Gladbeck 
auch im Dunkeln ein Highlight!

Update beim Projekt in Oberpfaffenhofen. Neben dem Sonderflughafen 

entsteht auf rund 7.200 m2 ein Crashtest-Campus für die Firma Mess-

ring. Die Rohbauarbeiten durch FUCHS Systembau sind inzwischen ab-

geschlossen. Beim Innenausbau des Bürogebäudes sind Maler- und Estricharbei-

ten bereits in den letzten Zügen. Im Hallenneubau wurde derweil die Bodenplatte 

betoniert. Außen haben die Asphaltarbeiten für die Verkehrsflächen begonnen.

Der Kreisverkehr-Innenring ist im Farbton  
RAL 1015 hellelfenbein eingefärbt.
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 FUCHS Fertigteilwerke West

ARCHITEKTURBETON  
BÜROPARK EASTSIDE, MANNHEIM

Baustellen und Projekte

FUCHS Systemgebäude

WOHNUNGSPROJEKT 
IN NÜRNBERG 

In der Lehrberger Straße im Westen der fränkischen Großstadt Nürnberg  

entsteht eine Wohnanlage mit vier Häusern. In FUCHS Hybridbauweise  

werden auf je drei Etagen 40 Wohnungeinheiten der  

KfW Effizienzklasse 40 gebaut. Die Zwei- bis Vier-Zimmer-

Wohnungen sind zwischen 50 und 110 m2 groß und jeweils mit 

Terrasse oder Balkon ausgestattet. Des Weiteren sind 

ausreichend Tiefgaragen- und Fahrradstell-

plätze vorgesehen.

Die weiße, glatte Architekturbetonfassade für das Bü-

rogebäude Elysium wurde aus Vorsatzschalen mit in-

nenliegender Wärmedämmung hergestellt. Der Beton 

wurde mit den Komponenten Weißzement und Kalksteinmehl 

konzipiert. Als Zuschlagstoff dienten ein nordisch weißer 

Brechsand und weiße Gesteinskörnungen. Die Ansichtsflä-

chen wurden mittels einer Feinstrahlung optisch verfeinert. 

Eine zusätzliche Hydrophobierung beugt der frühen Ver-

schmutzung der Flächen vor. Das Fertigteilwerk Gladbeck 

stellte für dieses Bauvorhaben rund 280 Wandelemente her. 

Das Immobilienteam von FUCHS meldet zum Jahreswechsel den 
Erwerb eines Bürogebäudes in Dietzenbach, rund 15 km von der 
Frankfurter Innenstadt entfernt. Das Grundstück mit rund 14.570 m² 
ist mit einem Bürokomplex bebaut, der aus rund 8.700 m² Büro- und 
Serviceflächen sowie rund 2.700 m² Hallen-/ Lagerfläche besteht. Die 
Immobilie war zum Ankaufszeitpunkt etwa zu einem Drittel vermietet. 
Die verfügbaren Flächen werden mit positivem Feedback vermarktet. 
Kaufentscheidend war die Nähe zu Frankfurt, die hohe Nachfrage an 
Büroflächen und die gut erhaltene Bausubstanz. 

FUCHS Immobilien

Büroflächen im Frankfurter Raum

FUCHS UmweltService /  
FUCHS Fertigteilwerke Ost

Installation einer 
Kleinkläranlage 50 EW
Für eine Gaststätte in Kiel-Altenholz hat das Fertigteil-
werk aus Zeithain eine Professionalanlage für Gastro- 
und Gewerbeeinheiten, Typ 50 EW, produziert. Im 
Anschluss an die Montage der Klärbehälter übernah-
men die Servicemonteure von FUCHS UmweltService 
die Inbetriebnahme. Die Großanlage, hier als gereihte 
Vierbehälteranlage ausgeführt, ist als Kleinkläranlage 
bis 53 EW möglich. Die biologische Klärung des 
Abwassers hat sich hier als die optimale Lösung im 
gewerblichen Gebrauch angeboten. Der Rüstsatz Pro-
fessional ist perfekt für unregelmäßig anfallende und 
hochbelastete Abwässer von Hotels, Gastronomie- 
und lebensmittelverarbeitenden Betrieben geeignet.

Seite 45
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Als Instrument der Qualitätssicherung 

spielt die zerstörungsfreie Rissprüfung ins-

besondere bei sicherheitsrelevanten und fol-

gekostenintensiven Bauteilen eine wichtige 

Rolle. DECKER schafft an dieser Stelle mit 

manuellen, halb- und vollautomatischen An-

lagen Sicherheit. Nach dem Prinzip des Ein-

dringverfahrens, einem der meistgenutzten 

Rissprüfverfahren, werden Werkstoffprüfun-

gen vollzogen.

Alles aus einer Hand

Gemäß individueller Anforderungen wer-

den die Rissprüfanlagen oder -kabinen (wie 

hier zu sehen) speziell auf die Bedürfnisse 

jedes einzelnen Kunden zugeschnitten. Dabei 

erhalten diese alles aus einer Hand: von der 

Konstruktion über die Fertigung bis hin zur 

Montage, Automation inklusive – genau so, 

wie Sie es brauchen!

FUCHS Bau

KIRCHENBRÜCKE, 
FLÖHA IN SACHSEN
Die Große Kreisstadt Flöha im Landkreis Mittelsachsen bekommt einen moder-

nen Brückenersatzneubau. Die wichtige Verbindungsstraße (B180) und die ein-

zige Querung der Flöha im Stadtgebiet wurde im November 2019 für ein Jahr 

gesperrt. Seither hat sich bereits viel getan. An die alte Zweifeld-Naturstein-Gewöl-

bebrücke aus dem vorletzten Jahrhundert erinnert nichts mehr, diese wurde Anfang 

des Jahres unter halbseitiger Trockenlegung des Flusses abgebrochen. Parallel dazu 

liefen auch die Spezialtiefbauarbeiten für die temporären Baugrubenverbauten und 

Großbohrpfähle. Besonders anspruchsvoll waren die Gründungsarbeiten für den neu-

en Brückenpfeiler direkt in der Flussmitte. Dort musste zeitweise dem Fluss Vortritt 

gewährt werden, als es zu kurzzeitigen Überschwemmungen in Folge kleinerer Früh-

jahrshochwasser gekommen ist. Seit März diesen Jahres läuft nunmehr der eigentli-

che Brückenbau, beginnend mit der Herstellung des Widerlagers auf der Stadtseite. Die 

Unterbauten werden bis Ende Juni komplett fertiggestellt. Anschließend wird mit dem 

Aufbau des Traggerüstes begonnen. Dabei entsteht das eigentliche Herzstück der Brü-

cke - der Spannbetonüberbau. Wenn im Spätherbst die Kirchenbrücke fertigstellt ist, 

führen wir abschließend die zum Auftrag gehörenden Leistungen des Straßen-, Kanal- 

und Rohrleitungsbaus in den Anbindungsbereichen aus.

In Oberasbach bei Nürnberg entstehen derzeit fünf 
gereihte Häuser mit einer Gesamtwohnfläche von 
4.327 m2. Die Rohbauarbeiten für 68 Tiefgaragenstell-
plätze konnten bereits abgeschlossen werden. Derzeit 
sind die Rohbauarbeiten in Haus A, B und C in vollem 
Gange. Bei Haus D und E sind Rohbau, Dachabdich-
tung und die Rohinstallationen für die Haustechnik 
erledigt. Dort stehen nun bereits die Außenputzar-
beiten an. Im Dezember sieht der Bauzeitenplan die 
Übergabe des Objekts an die Investorengruppe vor.

FUCHS Systembau / FUCHS Systemgebäude 

da.HEIM5 in 
Oberasbach

DECKER Anlagenbau

Kompakte 
Rissprüfkabine

Baustellen und Projekte
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FUCHS Fertigteilwerke West

Busparkhaus Wembley
Stadion, London

Europas erster mehrstöckiger Stahl-Busparkhaus-Komplex steht am 

Wembley-Stadion. Der „PINK Coach & Car Park“ wurde im November 

2019 von Projektentwickler Quintain und Bauunternehmen Huber car 

park systems eröffnet. Dem Farbstrukturierungskonzept im Wembley Park fol-

gend übernahm man Namen und Farbe des ursprünglichen Parkplatzes. 

Seitdem finden 290 Busse auf zwei Parkebenen und 734 Autos im darü-

ber liegenden, fünfstöckigen Parkhaus Platz. Bei voller Auslastung kann der 

Parkhauskomplex bis zu 16.500 Besucher aufnehmen. Busse und Transporter 

werden bei der Einfahrt in den Buskomplex erfasst und entsprechend ihrer 

Länge und ihrer Größe den noch freien Plätzen zugewiesen. 

Aus dem Gladbecker Fertigteilwerk stammen die rund 4.000 Tonnen 

schweren Stahlbetonfertigteile für Treppenhäuser, Träger, Decken und Wände.

FUCHS Systembau

STRAHLENDE 
FASSADE

FUCHS Bau

Hallenneubau 
für Logistiker 
Rhenus in Velten 

Bis zur Übergabe an unseren Auftraggeber, 
RHENUS Immobilien GmbH & Co. KG im 
brandenburgischen Velten sind im Sommer 
etwa zehn Monate Bauzeit vergangen. Im 
Mai und Juni folgten die letzten Züge der 
Fertigstellung. Dabei wurden auf Hoch-
touren die Grundvoraussetzungen für den 
Teilbetrieb ab 12.06.2020 geschaffen. Ende 
Juni konnten die Arbeiten an Fliesen, Elek-
tro und Sanitär abgeschlossen werden. Die 
Übergabe war für Mitte Juli geplant, daher 
folgten zuletzt die Realisierung der Asphalt-
fahrflächen sowie die Montage der Hoch-
regale. Die Außenanlagen werden etwa im 
September final fertig gestellt. Wir werden 
dann ein letztes Mal davon berichten.

In unserem Heimatstädtchen Berching strahlen drei Hausfassaden um die Wette. Das kürzlich fertig-

gestellte Wohnensemble steht direkt an der Johannesbrücke mit Blick in den Hans-Kuffer-Park. Die 

Bewohner von 13 Wohnungen konnten zum Jahreswechsel einziehen. Die Erdgeschoss-Wohnungen 

verfügen je über einen Privatgarten. Die Bewohner der Obergeschosse dürfen sich am schönen 

Ausblick von ihren Balkonen auf die renaturierte Sulz erfreuen. Womöglich kommen sie auch in den 

Genuss, Theateraufführungen, Sommerkino oder Konzerte von zuhause aus zu verfolgen.
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Neuer MarkenauftrittBaustellen und Projekte
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Vorschau auf 2018

Vielen Dank für die vielen Namensvorschläge,  
die uns erreicht haben! Dank Ihrer Mithilfe hat 
unser FUCHS nach vielen Jahren einen Namen.

FOXY 
Für dIesen FUCHSIGEN Vorschlag möchten wir uns  
bei folgenden Mitarbeiterinnen herzlich bedanken:

�Christina Flock, FUCHS Fertigteilwerke Süd GmbH, Röttenbach 
und Annett Stenzel, FUCHS Bau GmbH, Hainichen

Im Sommer
In Sommerbäder reist jetzt ein jeder

Und lebt famos.
Der arme Dokter, zu Hause hockt er

Patientenlos.

Von Winterszenen, von schrecklich schönen,
Träumt sein Gemüt,

Wenn, Dank ihr Götter, bei Hundewetter
Sein Weizen blüht.

Wilhelm Busch (1832 - 1908)

natürlich wieder mit 

+++  Baustellen, Projekten, Neuigkeiten  +++

Die nächste Ausgabe  

erscheint im Dezember

Feedback willkommen!
Vielen Dank für Ihre Anregungen, Kommentare  
und konstruktiven Verbesserungsvorschläge! 

Wie hat Ihnen diese Ausgabe von „WIR FÜCHSE” gefallen?  
Gerne nehmen wir Ihre Ideen für alle weiteren Ausgaben  

mit auf. Senden Sie Ihre Ideen und Themenwünsche  
einfach per E-Mail an marketing@fuchs-soehne.de

Die letzte Seite

Süsse 
Träume

hat Mitarbeiterkind 

Adrian mit seinem 

FUCHS-Nachtlicht.  

Mit freundlicher 

Genehmigung der 

stolzen Eltern  

Milla & Sven

Im nächsten Schritt wenden wir uns jetzt  

an diejenigen, die Lust auf Zeichnen haben! 

Liebe Kinder, was macht unser FOXY gerne?  

Malt es auf! Liebe Erwachsene, in welchen Aktionen 

und coolen Posen seht ihr den FUCHS gerne?  

Packt eure Stifte aus und schickt uns ein Foto  

von euren kreativen Ergebnissen.

Wir freuen uns auf eure Einsendungen!!!



Berching, Maria-Hilf-Str. Kammerstein Bodenwöhr

Hainichen ZeithainChemnitz Leipzig

Dorsten Gladbeck Röttenbach Karlsruhe

Berching, Wegscheid

UNSERE STANDORTE

Neumarkt, Ingolstädter Str. Neumarkt, Sulzbürger Str.
Sowie weitere 
Niederlassungen!

DIE FIRMENFAMILIE

DIE FIRMENFAMILIE FUCHS

Immobilien Systemgebäude Systembau Bau Tiefbau Fertigteilwerke Stahl- und Anlagenbau InnoTech ProCon UmweltService


